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Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. bildet aus:

Zum 01. September 2024 einen Auszubildenden  
für den Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Zum 01. Oktober 2024 einen

Beamtenanwärter (m/w/d)
für die 3. Qualifikationsebene  
in der allgemeinen Inneren Verwaltung

Mehr Informationen dazu auf Seite 4.
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Im September tanzt die 
Natur zwischen Sommer und 
Herbst. Die Luft wird frischer, 
Blätter nehmen herbstliche 
Farben an. Schulen starten 
ins neue Jahr, Routine kehrt 
zurück. Erntezeit beginnt, 
Märkte füllen sich mit reifen 
Früchten. Kulturelle Festlich-
keiten wie Oktoberfest brin-
gen Menschen zusammen. 
Meteorologisch vielfältig:  
warme Tage, kühle Nächte. 
Ein Monat der Veränderung 
und Reflexion. Persönliche 
Ziele werden neu gesetzt. 
September symbolisiert 
Wandel, Übergang und Neu-
beginn.
Synonyme:  
(veraltet) Herbstmonat, 
Herbstmond, Scheiding

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern  

einen guten Schulstart in das neue Schuljahr 2023/2024  

mit viel Kraft, Erfolg und Durchhaltevermögen!
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Telefonverzeichnis mit E-Mail-Adressen

Telefonnummer Zentrale:  09523 9229-0  |  Telefax:  09523 9229-99  |  E-Mail:  poststelle@vghofheim.de
Homepage:  www.vghofheim.de

Zuständigkeiten / Aufgaben Ansprechpartner Telefon- 
Durchwahl

Zimmer- 
Nr.

E-Mail

Leiter der Geschäftsstelle Herr Dellert -0 11 a.dellert@vghofheim.de
Sekretariat, Textverarbeitung, Fundamt, Information Frau Schwinn -25 01 a.schwinn@vghofheim.de

Sachgebiet 11 - Hauptverwaltung
Leitung Hauptverwaltung, Personalrecht, Wahlen Herr Hesse -28 21 o.hesse@vghofheim.de
Statistiken, Rechnungen, Schülerbeförderung,  
Beschaffungen

Frau Henning -29 21 s.henning@vghofheim.de

Lohn-, Gehaltsabwicklung Herr Neuhöfer -30 20 w.neuhoefer@vghofheim.de
Frau Huld -26 20 l.huld@vghofheim.de

Verkehrsrecht, Wildschäden, Abfallkalender,  
Veranstaltungskalender, Liegenschaftsverwaltung

Herr Weigand
-27

21a m.weigand@vghofheim.de

Informationssicherheitsbeauftragter, EDV Herr Wendland -31 22 c.wendland@vghofheim.de

Sachgebiet 12 – Bauverwaltung
Leitung Bauverwaltung, Gemeindliche Baumaßnahmen, 
Rechnungen, Straßenwidmungen

Herr Lechner -38 01 (Nebengeb.) m.lechner@vghofheim.de

Gemeindliche Baumaßnahmen, Rechnungen,  
Straßenwidmungen

Herr Graf -44 01 (Nebengeb.) g.graf@vghofheim.de

Allgemeine Grundstücksangelegenheiten,  
Leerstandsförderprogramm, Beitragserhebung

Herr Wildanger 
Frau Behnke

-43
-42

05 (Nebengeb.) 
05 (Nebengeb.)

s.wildanger@vghofheim.de 
m.behnke@vghofheim.de

Baurecht, Umweltschutz Herr Maderstein -39 02 (Nebengeb.) m.maderstein@vghofheim.de
Wasserrecht Frau Endreß -36 02 (Nebengeb.) c.endress@vghofheim.de

Sachgebiet 13 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Standesamtswesen

Herr Altmann -23 13 j.altmann@vghofheim.de

Standesamtswesen, Beglaubigungen, Marktwesen Frau Hebig -22 12 s.hebig@vghofheim.de
Friedhofs-, Feuerwehrwesen, Fischerei,  
Trinkwasserwerte

Herr Bockelmann -49 12 p.bockelmann@vghofheim.de

Rentenrecht, Einwohnermeldeamt Frau Arnold -19 14a n.arnold@vghofheim.de
Einwohnermeldeamt, Pass- und Ausweiswesen,  
Gewerbeanmeldungen

Frau Schineller -17 14 l.schineller@vghofheim.de
Frau Knobling -18 14 b.knobling@vghofheim.de

Sachgebiet 21 - Kämmerei
Leitung Finanzverwaltung, Zentrale Finanz- und Haus-
haltsangelegenheiten

Herr Göbel -15 4 s.goebel@vghofheim.de 

Finanz- und Haushaltsangelegenheiten,  
Kindergarten-Betriebskostenförderung, Finanzstatistik

Herr Hellfeier -16 4 s.hellfeier@vghofheim.de

Anordnungswesen, Versicherungen Frau Hochrein -13 1 m.hochrein@vghofheim.de
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und  
Abwassergebühren, Abfallentsorgung Aidhausen

Herr Reich -14 23 s.reich@vghofheim.de

Anlagenbuchhaltung Frau Gottwald -52 1 a.gottwald@vghofheim.de
Zuschusswesen für kommunale Vorhaben Frau Krämer -34 3 k.kraemer@vghofheim.de
Hundesteuer, Mieten und Pachten, Abrechnung  
Gemeindehäuser, Vereinszuschüsse

Frau Hauke -51 3 d.hauke@vghofheim.de

Sachgebiet 22 - Kasse
Leitung Kassenwesen, Buchungsstelle Frau Klarmann -48 02a h.klarmann@vghofheim.de
Buchhaltung, Forderungsüberwachung Frau Rödamer -10 02 c.roedamer@vghofheim.de

Frau Hetzel -12 02 k.hetzel@vghofheim.de
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am ersten Samstag im Monat. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet.
Herausgeber: VG Hofheim i.UFr., Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Druck und Verlag: Aktiv Druck & Verlag GmbH, An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
vertreten durch Andreas Dellert, Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669, E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.

VG-Mitteilungsblatt� ��Nächste Ausgabe: Samstag, 07.10.2023    Redaktionsschluss: Sonntag, 24.09.2023
Anregungen, Kritik und auch sonstige Ideen bzw. Verbesserungsvorschläge zum VG-Mitteilungsblatt 
nehmen wir gerne unter mitteilungsblatt@vghofheim.de entgegen.

Stadt Hofheim i.UFr.
1. Bürgermeister: Alexander Bergmann
Interkommunales Bürgerzentrum
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon:	09523 503370
E-Mail:	 sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Aidhausen
1. Bürgermeister: Dieter Möhring
Telefon:	09523 501379
Mobil:	 0160 1827427
E-Mail:	 bgm@dieter-moehring.de

Gemeinde Bundorf
1. Bürgermeister: Hubert Endres
Telefon:	09763 9200
Mobil:	 0171 6114537
E-Mail:	 buergermeister.endres@bundorf.de

Markt Burgpreppach
1. Bürgermeister: Hermann Niediek
Telefon:	09534 1275
Mobil:	 0175 9895853
E-Mail:	 hermann.niediek@burgpreppach.de

Gemeinde Ermershausen
1. Bürgermeister: Günter Pfeiffer
Telefon:	09532 1020
Mobil:	 0151 17486684
E-Mail:	 guenter.pfeiffer@ermershausen.de

Gemeinde Riedbach
1. Bürgermeister: Bernd Fischer
Mobil:	 0178 1878957
E-Mail:	 bernd.fischer@riedbach.de

■■ Öffnungszeiten der Geschäftsstelle der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Vormittags:
Montag - Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags:
Montag und Dienstag	 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 nachmittags geschlossen
Telefon:	 09523 9229-0
Telefax:	 09523 9229-99
E-Mail:	 poststelle@vghofheim.de
Internet:	 www.vghofheim.de
Für den Besuch der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
bietet es sich in vielen Fällen an, Termine zu vereinbaren. 
Zwingend nötig ist eine Terminvereinbarung für alle An-
gelegenheiten im Bereich des Einwohnermeldeamtes. 
Dies kann telefonisch oder online geschehen.

■■ Notfall-Nummern bei Störungen der  
Wasser- und Abwasserversorgungsanlagen

Bei Störungen bzgl. der Wasser- und Abwasserversor-
gungsanlagen ist der Bereitschaftsdienst des Bauhofes 
der jeweiligen Stadt/Gemeinde unter folgenden Telefon-
nummern zu erreichen:
Gemeinde Aidhausen:	 0171 1595469
Gemeinde Bundorf:	 0151 52524130
Markt Burgpreppach:	 0171 6909285
Gemeinde Ermershausen: 	 0162 3255914
Stadt Hofheim i.UFr.: 	 09523 6851  
(die Notfallnummer ist über den automatischen Anrufbeantworter zu erfahren)
Gemeinde Riedbach: 	 0160 1587510

■■ Notfall-Nummern
Feuer-Notruf: 	 112
Unfall-Rettungsdienst-Notruf:	 112
Polizei-Notruf:	 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Zahnarzt-Notdienst:	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apothekennotruf (Festnetz):	 0800 002 283 3
Apothekennotruf (Mobil):	 228 33
Zentrale Sperrnummer: 
(EC-Karte, Kreditkarte, Personalausweis)	 116 116
Giftzentrale Nürnberg:	 0911 398 245 1
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Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.  
(6 Mitgliedsgemeinden, ca. 11.500 Einwohner) bildet aus:

Zum 01. September 2024 einen
Auszubildenden für den Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Einstellungsvoraussetzung ist mindestens ein mittlerer Bil-
dungsabschluss mit guten Noten in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Wirtschaft & Recht und IT bzw. Textverarbei-
tung.
Die Ausbildung dauert drei Jahre und findet bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. und bei der Bayer. 
Verwaltungsschule statt. Daneben ist die Berufsschule in 
Schweinfurt zu besuchen.
Nähere Informationen über die Berufsausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten gibt es unter www.bvs.de in der 
Rubrik Ausbildung.

Zum 01. Oktober 2024 einen

Beamtenanwärter (m/w/d)
für die 3. Qualifikationsebene
in der allgemeinen Inneren Verwaltung

Der fachliche Schwerpunkt liegt im nichttechnischen 
Verwaltungsdienst in der Fachlaufbahn Verwaltung und 
Finanzen. Nach erfolgreichem Abschluss wird die Bezei-
chung Diplom-Verwaltungsfachwirt (FH) verliehen.
Die Ausbildung mit Studium dauert 3 Jahre und findet bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. sowie der 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechts-
pflege in Hof statt. Nähere Informationen zum Studium 
des Diplom-Verwaltungswirtes (FH) gibt es unter www.
fhvr-aiv.de.
Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. bietet ein 
bezahltes Studium und die Übernahme der Unterkunfts-
kosten während des Studierens. Bei erfolgreichem Ab-
schluss bestehen gute Möglichkeiten, verantwortungs-
volle Verwaltungsaufgaben im öffentlichen Dienst bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. zu übernehmen.
Einstellungsvoraussetzung ist u. a. die allgemeine oder 
fachgebundene Hochschulreife oder unbeschränkte Fach- 
hochschulreife sowie ein vergleichbarer anerkannter Bil-
dungsstand. Diese Voraussetzung muss bis zum Ein-
stellungstermin vorliegen. Darüber ist die erfolgreiche 
Teilnahme am Auswahlverfahren des Landespersonalaus-
schusses zwingend erforderlich. Weiterhin sollte Interesse 
an der Arbeit mit Rechtsvorschriften bestehen.

Ihre jeweilige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
17.09.2023 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.,  
oder an poststelle@vghofheim.de.

Der Schulverband Hofheim i.UFr. stellt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Person für die

Busaufsicht (m/w/d)
ein.

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und zuver-
lässige Person für die Beaufsichtigung der Schulkinder 
auf dem Gelände der Grund- und Mittelschule in Hofheim 
i.UFr.
Die Anstellung erfolgt auf geringfügiger Basis von Mon-
tag bis Freitag mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von  
ca. 13,0 Stunden. Die Arbeitszeit setzt sich wie folgt zu-
sammen:

Montag bis Freitag	 07:00 Uhr bis 08:00 Uhr
Montag	 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Freitag	 11:00 Uhr bis 13:10 Uhr

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens  
30.09.2023 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.,  
oder an poststelle@vghofheim.de.

Für Rückfragen steht Frau Huld unter Tel. 09523 9229-26 
zur Verfügung.
Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinde-
rung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich-
tigt.�
Datenschutzhinweise zum Bewer-
bungsverfahren finden Sie online unter: 
https://vghofheim.de/impressum/ 
bewerbungsverfahren

An Bewerbungsunterlagen sind mindestens vorzulegen:
•	� Bewerbungsschreiben mit Angabe des Ausbildungs-

wunsches
•	 Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
•	 Kopie des letzten Schuljahreszeugnisses

Für Rückfragen, auch hinsichtlich des Auswahlverfahrens, 
steht Herr Neuhöfer unter Tel. 09523 9229-30 zur Verfü-
gung.
Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinde-
rung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich-
tigt.�
Datenschutzhinweise zum Bewer-
bungsverfahren finden Sie online unter: 
https://vghofheim.de/impressum/ 
bewerbungsverfahren
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Verwaltungsgemeinschaft

■■ Verteilung des VG-Mitteilungsblattes
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint immer am ersten 
Samstag jeden Monats zusammen mit der Wochen-
post. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und achten 
Sie darauf, dass das VG-Mitteilungsblatt zwischen den  
Prospekten und dem Werbematerial nicht untergeht.
Falls Sie im Verwaltungsgebiet der VG Hofheim i.UFr. 
wohnen und feststellen, dass Sie kein VG-Mitteilungsblatt 
erhalten, so wenden Sie sich bitte direkt an Frau Holch, 
welche für die Verteilung des VG-Mitteilungsblattes zu-
ständig ist und dies entsprechend koordiniert und beauf-
tragt.
Die Kontaktdaten erhalten Sie hier:
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH,  
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Telefon: 0160 96422669
E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Zudem steht Ihnen aber auch immer die Möglichkeit offen, 
unser VG-Mitteilungsblatt auf unserer Homepage unter 
www.vghofheim.de als PDF-Dokument herunterzuladen.
Gerne können Sie sich aber auch eine gedruckte Ausgabe 
bei uns in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., 
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., abholen.

■■ Termine im Einwohner- 
meldeamt online reservieren

Seit längerer Zeit ist es möglich, Termine 
für das Einwohnermelde- und Passamt 
über die Internetseite der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr., www.vghofheim.de, unter dem 
Menüpunkt „Online Terminvereinbarung“ direkt zu reser
vieren.

■■ Sprechstunden der Deutschen Renten- 
versicherung Nordbayern

Für die Sprechtage im September 2023 und Oktober 2023 
sind keine Termine mehr frei. Für den Rentensprechtag im 
November 2023 sind nur noch vereinzelt Termine verfügbar. 
Nähere Informationen erteilt Frau Arnold unter Tel. 09523 
9229-19.
Zur Beratung müssen Ausweispapiere und die Versiche-
rungsnummer vorgelegt werden. Bei Auskunft für einen Drit-
ten wird eine Vollmacht benötigt.

Rentensprechtage für das Jahr 2023
Folgende weitere Sprechtage werden voraussichtlich im Jahr 
2023 in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
abgehalten:
19.09.2023	 14.11.2023

17.10.2023	 12.12.2023

Die Termine finden jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

■■ Energie-Sprechtage für Bürger
Die nächsten Beratungstermine für Bürger finden in der Ver-
waltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 6,  
Bauverwaltung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 03), 97461 
Hofheim i.UFr., am 21.09.2023 statt. Es werden drei Termine 
vergeben, jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr. 
Anmeldungen sind erforderlich unter Tel. 09529 9222-0 oder 
info@ubiz.de.
Für die Beratung fällt eine Gebühr in Höhe von 12,00 € an.

■■ Grüngut und holzige Abfälle
Grüngutabfälle und holzige Abfälle können beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge (Tel. 09521 
27-142), zusätzlich zu den Wertstoffhöfen auch in Ostheim 
(ehem. Deponie) und in Fitzendorf (Richtung Burgpreppach) 
abgegeben werden. Die Grüngutannahmestelle in Ostheim 
hat immer dienstags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober), freitags von 16:00 Uhr – 
18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März bis Oktober) 
und freitags von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (während der Winter-
zeit von November bis Februar) geöffnet. Die Öffnungszeiten 
der Grüngutannahmestelle in Fitzendorf sind Mittwoch von 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März 
bis Oktober), Freitag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober) und Freitag von 14:30 
Uhr – 16:30 Uhr (während der Winterzeit von November bis 
Februar).
Bis 0,5 m³ ist die Anlieferung kostenfrei. Darüber hinaus wird 
pro m³ 6,00 € verrechnet.

■■ Fundsachen
Im Juli 2023 und August 2023 wurden folgende Fundge-
genstände beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. abgegeben:

Fundsache Fundsachen- 
Nummer

Fundort

1 kleines Taschen- 
messer

31/23 Königsberg  
i.Bay.

1 Kettenanhänger 32/23 Aidhausen

1 Damenhandtasche 33/23 Hofheim i.UFr.

1 einzelne Krücke 35/23 Hofheim i.UFr.

1 einzelne Krücke 36/23 Hofheim i.UFr.

1 Schlüssel 37/23 Hofheim i.UFr.

1 Fahrrad 38/23 Aidhausen

1 Walki-Talki 40/23 Hofheim i.UFr.

1 Handy 41/23 Hofheim i.UFr.

1 Akkubohrmaschine 42/23 Hofheim i.UFr.

Die Fundsachen werden ein halbes Jahr aufbewahrt. Zusätz-
lich werden die Fundsachen auf der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) auf-
geführt und ständig aktualisiert.
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■■ KFZ-Zulassungsbehörde – Zweigstelle 
Hofheim i.UFr.�

Die Kraftfahrzeug-Zulassungs-
behörde des Landratsamtes 
Haßberge hat seine Zweigstelle 
in der Robert-Koch-Straße 2, 
97461 Hofheim i.UFr., im ehe-
maligen Krankenhaus. Erreich-
bar ist die Zweigstelle in Hof-
heim i.UFr. von Montag bis Freitag von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
unter Tel. 09523 7829 (Telefax: 09523 50 10 41, E-Mail:  
zulassung@hassberge.de).
Zur Zulassung von Fahrzeugen wird ein 
vorheriger Termin benötigt, welchen die 
Bürgerinnen und Bürger auch selbststän-
dig online unter www.hassberge.de (Me
nüpunkt „Digitale Leistungen“) buchen 
können:

■■ Zahlungstermine für Steuern und Abgaben
Fälligkeit Steuer- bzw. Abgabenart

01.10.2023 Grundstückspachten

■■ Zahlung mit SEPA-Lastschriftmandat
Bequeme, einfache Zahlung durch Lastschrifteinzug
Im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. be-
steht die Möglichkeit, alle fälligen Zahlungen im Lastschrift
einzugsverfahren von Ihrem Konto erledigen zu lassen.
Das bargeldlose Banklastschriftverfahren ist praktisch und 
bequem für Sie, erleichtert auch uns die Arbeit und trägt 
dazu bei, den Verwaltungsaufwand in beiderseitigem In- 
teresse möglichst gering zu halten. Außerdem können Sie 
termingerechte Zahlungen nicht versäumen, sodass Ihnen 
keine weiteren Kosten entstehen (Mahngebühren, Säum-
niszuschläge usw.).

■■ Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und Gelbe Tonne  
im September 2023 und Anfang Oktober 2023� Für unsere Umwelt

Restmüll Restmüll 
4-wöchentlich 

Biomüll Altpapier Gelbe Tonne

Gemeinde Aidhausen 07.09.2023
21.09.2023
05.10.2023

21.09.2023 14.09.2023
28.09.2023

25.09.2023 20.09.2023

Gemeinde Bundorf 06.09.2023
20.09.2023
05.10.2023

20.09.2023 13.09.2023
27.09.2023

26.09.2023 28.09.2023

Markt Burgpreppach 04.09.2023
18.09.2023
02.10.2023

18.09.2023 11.09.2023
25.09.2023

26.09.2023 08.09.2023
06.10.2023

Gemeinde Ermershausen 08.09.2023
22.09.2023
07.10.2023

22.09.2023 15.09.2023
29.09.2023

04.09.2023
02.10.2023

28.09.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Stadtteil Hofheim i.UFr.

08.09.2023
22.09.2023
07.10.2023

22.09.2023 15.09.2023
29.09.2023

28.09.2023 Tour 1
08.09.2023
06.10.2023
Tour 2
27.09.2023
Tour 3
28.09.2023
Tour 4
07.09.2023
05.10.2023
Tour 5
13.09.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Übrige Stadtteile

07.09.2023
21.09.2023
06.10.2023

21.09.2023 14.09.2023
28.09.2023

28.09.2023

Gemeinde Riedbach 08.09.2023
22.09.2023
07.10.2023

22.09.2023 15.09.2023
29.09.2023

25.09.2023 07.09.2023
05.10.2023

Die Müllgefäße sind am jeweiligen Abfuhrtag bereits ab 05:30 Uhr zur Abfuhr bereit zu stellen. Das Altpapier hat ab 07:00 Uhr 
bereitzustehen.
Gelbe Tonne: Welche Tour für welche Gemeinde zutrifft entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Haßberge 
oder unter www.awhas.de.
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Das für das SEPA-Lastschriftverfahren 
benötigte Formular finden Sie auf der In-
ternetseite der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de/Bürger 
service/Formulare & Anträge). Hier können 
Sie sich das entsprechende Formular als 
PDF-Datei herunterladen und anschließend ausdrucken.
Zur Teilnahme bitten wir Sie, die Ermächtigung vollständig 
auszufüllen, zu unterschreiben und im Original (nicht per 
Telefax oder E-Mail) an uns zurück zu senden.
Wenn Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen oder sich 
die Bankverbindung ändert, muss uns dieses mindestens 
zwei Wochen vor der nächsten Fälligkeit vorliegen.
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehen-
den Beträge am Fälligkeitstag die erforderliche Deckung auf-
weist, andernfalls können durch die Rückgabe Kosten ent-
stehen, die wir weiterbelasten. Im Falle der Nicht-Einlösung 
einer fälligen Zahlung oder einer unberechtigten Rückbelas-
tung, wird das SEPA-Lastschrift gelöscht, um weitere Kosten 
zu vermeiden.
Erfolgt eine Änderung der Festsetzung nachdem die Abbu-
chung von Ihrem Konto veranlasst wurde, werden überzahlte 
Beträge von Amts wegen zurückgezahlt.

Selbstzahler
Selbstzahler werden gebeten, sämtliche anfallende Steuern 
und Abgaben zu der Fälligkeit auf das Konto der jeweiligen 
Kommune unter Angabe der Finanzadresse (FAD) zu über-
weisen. Die Finanzadresse wurde jedem Steuerpflichtigen 
mit Bescheid mitgeteilt.

■■ Staatspreis für Lea Huld
Die Verwaltungsfachangestellte Lea Huld der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. erhielt vor wenigen Wochen 
den Staatspreis für ihre hervorragenden Leistungen in der 
Berufsschule. Aus diesem Grund sagten Gemeinschaftsvor-
sitzender Hubert Endres und Geschäftsleiter Andreas Dellert 
vielen Dank für ihre sehr guten Leistungen sowohl im Schu-
lischen wie auch bei ihrer praktischen Tätigkeit. Lea Huld 
absolvierte die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 
von September 2020 bis August 2023 und ist seitdem fester 
Bestandteil der Beschäftigten in der Verwaltungsgemein-
schaft Hofheim i.UFr.

Lea Huld (Bildmitte) mit verschiedenen Funktionsträgern 
in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

■■ Katastrophenschutz; Warnung der  
Bevölkerung – landesweit einheitlicher 
Sirenenprobealarm

Das Bayerische Staatsministerium des Inneren hat für Don-
nerstag, 14. September 2023 ab 11:00 Uhr wieder einen 
landesweit einheitlichen Sirenenprobealarm zur Warnung 
der Bevölkerung festgelegt. Die Bevölkerung soll hierbei  
das Sirenensignal (Eine Minute Heulton, an- und abschwel-
lend) erkennen, um im Ernstfall das Rundfunkgerät einzu-
schalten und auf Durchsagen zu achten.
Es besteht keine Gefahr! Es handelt sich um eine Probewar-
nung.
Im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
wurden die im 25-km-Radius um das Kernkraftwerk Grafen-
rheinfeld liegenden Sirenenanlagen zur Warnung der Bevöl-
kerung umgerüstet. Betroffen sind:
•  Gemeinde Aidhausen (nur Gemeindeteil Aidhausen)
•  Gemeinde Riedbach (alle fünf Gemeindeteile)
Die Sirenen in den übrigen Stadt-/Gemeindeteilen werden 
nicht ausgelöst, sondern die Bürgerinnen und Bürger über 
das im Jahr 2023 neu eingeführte Cell-Broadcasting ge-
warnt.

Umfrage zum bundesweiten Warntag 2023
Zudem haben Sie über eine öffentliche Online-Umfrage die 
Möglichkeit, Ihre Erfahrungen mit der Probewarnung zu tei-
len. Hier wird beispielsweise erhoben, ob Sie die Probewar-
nung über den neuen Mobilfunkdienst Cell-Broadcast emp-
fangen, im Radio oder über einen anderen Kanal gehört 
haben. Über die Webseite www.warntag-umfrage.de können 
Sie online an der Umfrage teilnehmen.
Weitere Info rmationen zum Thema Katas-
trophenschutz finden Sie unter www.bbk.
bund.de oder durch Abscannen des nach-
folgenden QR-Codes:



VG Hofheim i.UFr.	 - 8 -� Nr. 9/23

■■ Sauerbrunnen in Lendershausen
Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. weist aus-
drücklich darauf hin, dass das Wasser des Sauerbrunnens 
im Wald bei Lendershausen kein Trinkwasser ist, da aktuell 
keine Beprobung vorgenommen wird. Das Trinken erfolgt so-
mit auf eigene Gefahr!

■■ Ratgeber des Bundesamtes für  
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
für Ihre persönliche Vorsorgeplanung

Katastrophen gehören zum Leben. Fast täglich können wir 
über Katastrophen und größere Schadensereignisse in den 
vielfältigen Medien lesen und nehmen die Bilder von Zer- 
störung und Leid wahr. Dabei gibt es nicht nur die großen 
Katastrophen, die ganze Landstriche für lange Zeit betref-
fen. Ein örtlicher Starkregen, ein schwerer Sturm, in der Fol-
ge ein Stromausfall oder ein Hausbrand können für jedes 
Individuum, jede Familie eine ganz persönliche Katastrophe 
auslösen, die es zu bewältigen gilt. Nehmen Sie sich die Zeit, 
über Ihre persönliche Notfallplanung nachzudenken. Diese 
Broschüre soll Ihnen helfen, Ihren persönlichen Notfallplan 
zu entwickeln.
Die Ratgeber können Sie über die folgenden QR-Codes he-
runterladen oder kostenfrei beim Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe bestellen.

		

        

■■ Die Biotonne – Fremdstoffe stören die 
Kompostierung

Vermehrt stellen Bewohner des Landkreises Haßberge im-
mer wieder einmal fest, dass ihre Biotonnen nicht geleert 
wurden. Stattdessen hängt ein rotes Info-Schild am noch 
vollen Müllbehälter.
Grund sind die angekündigten Kontrollen der Tonneninhalte 
auf Fehlwürfe wie zumeist Kunststoff. Denn die Tonnenbe­
sitzer im Landkreis Haßberge sind zum Teil sehr nachlässig im 
Sortierverhalten geworden. Sie müssen als Konsequenz den 
Inhalt der nicht geleerten Biotonne kostenpflichtig im Kreis-
abfallzentrum Wonfurt oder in einem offiziellen Restmüllsack 
entsorgen. Dieser kann dann zur Restmüllentleerung dazu-
gestellt werden. Bezugsquellen für Restmüllsäcke sind die 
Wertstoffhöfe, das Kreisabfallzentrum oder weitere Verkaufs-
stellen (vgl. www.awhas.de). Eine Entsorgung der fehlerhaf-
ten Inhalte der Biotonne über die Restmülltonne ist hingegen 
nicht möglich.
Doch nicht nur Kunststoffe, auch andere Dinge, die in der 
Biotonne nichts zu suchen haben, werden so aufgespürt. Mit 
Beginn der Heizperiode befindet sich zum Beispiel immer 
wieder Holzasche aus Kaminen und Öfen in der Biotonne. 
Diese gehört aber in die Restmülltonne. Grund sind hier je 
nach Holzart giftige Schwermetalle wie Cadmium, Blei und 
Chrom, welche sich während der Verbrennung von natürli-
chem Holz in der Asche anreichern können. Gelangen diese 

über den Kompost in die Natur, werden sie durch den Regen 
sehr schnell ausgewaschen und schädigen so die Umwelt 
und das Grundwasser.
Die sogenannten „kompostierbaren“ Kunststoffbeutel aus 
meist grüner Plastikfolie werben damit, vollständig biolo-
gisch abbaubar zu sein. Im guten Glauben werden diese 
daher oft von umweltbewussten Tonnenbesitzern verwen-
det. Was jedoch kaum bekannt ist: Diese Beutel bestehen 
noch trotzdem bis zu 20 % aus Erdölkunststoff, welcher 
durch die Kompostierung wieder als Mikroplastik über den 
Acker zurück auf unseren Teller gelangt. Auch enthalten laut 
europäischen Forschungen rund dreiviertel dieser Produkte 
schädliche Chemikalien. Von der Verwendung dieser Beutel 
muss daher dringend abgeraten werden. Die Abfallwirtschaft 
appelliert an dieser Stelle an die Verbraucher. Ein Verbot 
als letztes Mittel soll momentan noch nicht ausgesprochen  
werden.
Stattdessen hat sich die Verwendung von Zeitungspapier 
zum Auskleiden der Sammelbehälter in der Küche bewährt. 
Schlägt man zudem feuchte Küchenabfälle wie Obst- und 
Gemüse nochmals in Zeitungspapier ein, so bleibt der Be-
hälter – regelmäßig geleert – auch sauber. Hierfür kann auch 
buntbedrucktes Zeitungspapier verwendet werden, jedoch 
kein Hochglanzpapier. Bei der Verwendung der im Handel 
angebotenen Papiertüten für die Sammelbehälter für Bioab-
fälle muss man wissen, dass diese häufig aus Frischfaser­
papier bestehen und nicht aus recyceltem Papier. Somit 
sind sie zwar erlaubt, aber die beschriebene Verwendung 
von Zeitungspapier sollte bevorzugt werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge un-
terstützt gemeinsam mit anderen Kreisen und Städten, dem 
Bundesumweltministerium, Umweltbundesamt, NABU und 
weiteren Abfallwirtschaftsverbänden die diesjährige Aktion 
„Biotonne Deutschland“ für mehr und sauberen Bioabfall in 
der Biotonne.
Hierbei werden in regelmäßigen Abständen auf der Home-
page, www.awhas.de, Inhalte der sogenannten „Bioton-
nen-Challenge“ veröffentlicht. Informiert wird dabei nicht 
nur im Allgemeinen über das Thema der Kompostierung 
der Bioabfälle. Auch spezielle Fragen zu einzelnen Abfall
arten werden beantwortet oder Hilfestellungen für das eigene  
Konsumverhalten gegeben, um im Alltagsgeschehen die 
Nutzung der Biotonne zu verbessern.
Die Bevölkerung im Landkreis Haßberge ist herzlich eingela-
den, die Aktion zu verfolgen und dem Abfallwirtschaftsbetrieb 
gerne zu den Themen oder auch generell ihre eignen Ideen, 
Erfahrungen und Anregungen zur Anwendung der Biotonne 
mitzuteilen. Entweder per E-Mail an abfallberatung@awhas.de 
oder per Post an Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Haßber-
ge, Abfallberatung, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt.
An den Teilnehmerkreis verlost der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nach Beendigung der Aktion vor Weihnachten dann prakti-
sche Sammelbehälter für die Küche zum Sammeln der Bio-
abfälle.
Und bei Fragen – nicht nur zur Biotonne – steht Ihnen natür-
lich unsere Abfallberatung stets gerne per oben genannter 
E-Mail-Adresse oder unter Tel. 09521 27-712 zur Verfügung.
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■■ Veröffentlichung von Nachrichten und 
Informationen

Falls Interesse daran besteht, Informationen, Nachrichten, 
Berichte oder Termine im Mitteilungsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. zu veröffentlichen, dann senden 
Sie uns bitte rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss (siehe 
Seite 3) die entsprechenden Inhalte, Texte und Bilder für die 
nächste Ausgabe an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de.

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Internet: www.hofheimer-land.de
Ihre Ansprechpartner:
Kerstin Brückner
Tel. 09523 50337-25, WhatsApp: 0152 36354332
E-Mail: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de
Philipp Lurz
Tel. 09523 50337-16, Telefax: 09523 50337-28
E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de

■■ 14. Reparaturcafé  
Hofheimer Allianz�

Im Haus des Gastes, Johannisstraße 26, 97461 Hofheim 
i.UFr., findet am Samstag, 23.09.2023 von 10:00 Uhr – 
13:30 Uhr, das 14. Reparaturcafé statt. Ältere Elektrogeräte 
(auch Werkzeuge), Haushaltskleingeräte, aber auch Klein-
möbel und Spielsachen werden von Spezialisten repariert. 
Ersatzteile müssen bezahlt werden. Für die Arbeitsleistung 
wird nach eigenem Ermessen der Kunden eine Spende an 
die Stadtbücherei Hofheim i.UFr. geleistet. Während der Re-
paraturzeit wird Kaffee und Kuchen angeboten.

■■ Zweite (E-)Biketour durch das Hofheimer 
Land fand trotz Regen statt

Knapp 40 Teilnehmer aus sechs Mitgliedsgemeinden der 
Gemeinde-Allianz Hofheimer Land waren am Sonntag, 06. 
August 2023 trotz immer wieder einsetzendem Regen mit 
bester Laune am Start. Nach einer kurzen Besichtigung des 
neu sanierten Dorfgemeinschaftshauses, der Alten Schule in 
Goßmannsdorf, mit Alois Dietz und Werner Kaffer und einem 
von der Zukunftswerkstatt gespendeten Müsliriegel ging es 
über den Goßmannsdorfer See und Manau nach Sulzbach, 
wo eine kurze Pause am Dorfgemeinschaftshaus stattfand. 
Ingrid Mauer und Ralf Wunderlich erläuterten als Vertreter 
der Dorfgemeinschaft das Konzept, das Umfeld und aktuelle  
Planungen und luden zu einer bunten Erfrischung ein, die  
sehr gern angenommen wurde. Bei strahlendem Sonnen-
schein führte die Tour weiter über Feldwege nach Ueschers-
dorf, Birkach und Gemeinfeld. Am Sportplatz lud Reinhold 
Klein mit seinem Team zur Kaffeepause ein, während der die 
Teilnehmer Wissenswertes über den Ort und aktuelle Projekte 

erfuhren. Bei strömendem Regen wurde von der überdach-
ten Terrasse aus ein Blick auf die durch das Regionalbud-
get geförderte Boulebahn geworfen, bevor die Gruppe frisch 
gestärkt zum Kalkturm, einer ehemaligen Kalkbrennerei am 
Waldrand, radelte. Weiter unter der Leitung von Reinhold 
Klein ging es unter der B 303 hindurch über Burgpreppach, 
den Regen als Dauerbegleiter, zum Grünen Klassenzimmer 
im Wald bei Ibind. Nach interessanten Erläuterungen zum 
Aufbau und zum Konzept des Lehrraumes im Wald wurde 
schließlich die Endstation der Tour, das Sperkenfest ober-
halb von Fitzendorf, angefahren. Dort konnten sich alle Teil-
nehmer, die bis zum Schluss durchgehalten haben, ausgie-
big in einem eigens für die Radtour reservierten Zelt stärken.
Fazit: „Wenn das Wetter auch noch gut gewesen wäre, wäre 
es fast zu schön gewesen!“, so ein Teilnehmer. Weite Aus-
sichten über Goßmannsdorf und Umland vom Höhenweg 
bei Manau sowie über Gemeinfeld und Umgebung kurz 
nach Birkach belohnten die Anstiege. Mit Hans Ullrich war 
ein erfahrener Tourbegleiter mit am Start, zwei erfahrende 
„Schlusslichter“ kümmerten sich darum, dass immer alle 
dabei waren. Die Radtour war schon einen Monat vor Be-
ginn voll ausgebucht. Aufgrund einiger Absagen konnten 
aber noch alle Personen auf der Warteliste nachrücken. Die 
nächste und letzte Radtour für dieses Jahr findet am 02. 
September 2023 statt. Start ist in Ermershausen.

 

 

Gruppenbild der Teilnehmer zu Beginn der Radtour

Zwischenstopp am Dorfgemeinschaftshaus in Sulzbach
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■■ Haushaltshilfen gesucht!
Immer häufiger erreichen uns Gesuche nach Haushaltshilfen, 
die beim Putzen, Wäsche waschen, Bügeln und Ähnlichem 
unterstützen.
Derzeit wird in Rügheim und Hofheim i.UFr. Innenstadt ge-
sucht.
Wer sich vorstellen kann, bei entsprechender Bezahlung zu 
unterstützen, meldet sich bitte bei Kerstin Brückner unter Tel. 
09523 5033725 oder über Whatsapp: 0152 36354332.
Vielen Dank!

■■ Nähcafé der Gemeinde-Allianz Hofheimer 
Land zusammen mit der Marktgemeinde 
Maroldsweisach

Am Samstag, 23.09.2023 findet von 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr das 2. Nähcafé im Mehrzweckgebäude in Hafenprep-
pach statt.
 

■■ Burgkonzert 2023 in der Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land auf der Burgruine Altenstein

Am Samstag, 09. September 2023 findet um 18:00 Uhr  
das Burgkonzert auf der Burgruine Altenstein statt. Dieses 
Klang-Fest des Mittelalters und der Romantik ist seit dem 
Jahr 2022 ein neues Konzert-Format im Deutschen Burgen-
winkel.
Der gotische Bogen der verfallenen Kapelle auf Altenstein ist 
die imposante Kulisse unserer Ritter-Balladen – die Ruine ist 
gleichzeitig Programm.
Um 19:00 Uhr erzählen und singen Eric Fergusson (Bass/Ba-
riton/Sprecher) und Paul Sturm (Klavier) in der imposanten 
Kulisse der Burgruine vom stummen Mönch, vom Sänger 
mit dem Schwert, von Belsatzar, Edward, Barbarossa und 
dem König in Thule. Zur Erholung gibt es im Konzert auch 
harmonische, feierliche und heitere Töne: bei Graf Eberstein, 
Archibald Douglas und Kaiser Heinrich geht alles gut aus, 
versprochen!
All diese Ritter werden gänzlich un-elektrisch besungen: 
Mit Hilfe eines Konzertflügels kommen die Kunst-Balladen 
(Uhland bis Fontane) in vollkommen veredelter Form als 
Kunst-Lieder (Schumann bis Strauss) zu gehör. Eine Beson-
derheit des Programmes sind einige selten zu hörende Melo-
dramen und auch eine Klavier-Ballade.

Nähcafé
Solange Sie auf die Reparatur Ihrer 

textilen Schätze mit der Nähmaschine warten,  
bieten wir Ihnen Kaffee und selbst  

gebackene Kuchen an. 

Bitte bringen Sie die von Ihnen gewünschten 
Ersatzteile mit, wie passende  

Reißverschlüsse, Flicken, Knöpfe usw… 
Nähgarn ist vorhanden.

Nur Reparaturen, 
keine aufwendigen Änderungen!

Die Einnahmen dieses Projektes kommen der  
Kinder- und Jugendarbeit 

in der Marktgemeinde zugute.

Wir freuen uns auf Sie!

Auf geht´s zu unserem zweiten  
Nähcafé in der Marktgemeinde  

Maroldsweisach.

Samstag, 23.09.2023 
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Wann?

Wo? Im Mehrzweckgebäude in  
Hafenpreppach 

NEUER 
TERMIN

Flyer: Lea Reuner, Markt Maroldsweisach

Konzertbeginn: 18:00 Uhr
Sonnenuntergang: 19:44 Uhr
Der Eintritt ist frei. Für Getränke und kleine Snacks ist ge-
sorgt.
Gute Parkmöglichkeiten gibt es am Freibad Altenstein (5 Mi-
nuten zu Fuß). Bei schlechtem Wetter wird das Konzert ne-
benan in der Kirche von Altenstein stattfinden.
Pressekontakt:
Dr. Alexander Blöchl
Zweckverband Deutscher Burgenwinkel
Hauptstraße 24
96126 Maroldsweisach
E-Mail: bloechl@maroldsweisach.de
Telefon: 09532 922228 und 09535 1889892
 

Bericht und Flyer: Alexander Blöchl, Zweckverband 
Deutscher Burgenwinkel Maroldsweisach
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■■ Aufruf – Bilder für Postkarten aller�  
Orte im Hofheimer Land gesucht

Für die POSTKARTEN ALLER ORTE im Hofheimer Land su-
chen wir von folgenden Orten stimmungsvolle Ortsansichten 
und Nahaufnahmen von wichtigen Gebäuden und Plätzen im 
Dorf:

Fotos in möglichst guter Auflösung bitte per wetransfer.com 
oder E-Mail an: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de.
Ihr Ort wird so lange in der Liste auftauchen, bis genügend 
schöne Fotos beisammen sind. Wir brauchen ein Bild für die 
Vorderseite und vier Fotos im Querformat für die Rückseite.
VIELEN DANK!

Gemeinde Aidhausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Aidhausen hält im Sep-
tember 2023 folgende Sprechstunde ab:
Montag, 18.09.2023	 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Rathaus Aidhausen

■■ Öffnungszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv im Rathaus Aidhausen ist nur nach Ver-
einbarung für Interessierte geöffnet. Terminvereinbarung mit 
1. Bgm. Möhring, Tel. 09523 501379.

■■ Grün-, Holz- und Erdabfälle
•	 Gehölzschnittsammelplatz
	 Geöffnet an jedem 1. Samstag von 12:00 Uhr bis 13:30 

Uhr. Ansprechpartner: Helmut Bockelt, Tel. 0162 4063775.
•	 Inertdeponie
	 Vorherige Anmeldung bei Otmar Hepp, Tel. 0151 19190448 

(mindestens zwei Tage vor Abgabe).
•	 Grünschnittsammelplatz
	 Geöffnet an jedem Samstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

und während den Arbeitszeiten der Kläranlage nach Ab-
sprache unter Tel. 09523 6015.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 27. Juli 2023

Bevor sich der Gemeinderat mit den geplanten Tagesord-
nungspunkten befasste, wurde seitens der Bayerischen 
Forstverwaltung das Bundesförderprogramm „Klimaange-
passtes Waldmanagement“ ausführlich eruiert.

•	 Aidhausen
•	 Birkach
•	 Bundorf
•	 Eichelsdorf
•	 Erlsdorf
•	 Fitzendorf
•	 Gemeinfeld
•	 Hofheim i.UFr.
•	 Hohnhausen
•	 Ibind
•	 Kerbfeld
•	 Kleinmünster
•	 Kleinsteinach
•	 Kreuzthal

•	 Lendershausen
•	 Manau
•	 Nassach
•	 Neuses
•	 Ostheim
•	 Reckertshausen
•	 Rottenstein
•	 Rügheim
•	 Schweinshaupten
•	 Stöckach
•	 Sulzbach
•	 Ueschersdorf
•	 Walchenfeld

Die Sitzung wurde anschließend mit dem öffentlichen Tages-
ordnungspunkt „Altortsanierung im Gemeindeteil Happerts-
hausen“ eröffnet. Das beauftragte Architektenbüro Perleth, 
97421 Schweinfurt, hat die Bedarfsmitteilung 2024 für das 
Bayerische Städtebauförderprogramm für den Gemeinde-
teil Happertshausen vorbereitet und vorgelegt. Für die Jahre 
2024 und 2025 sind beispielsweise die Umlegung der Nas-
sach im Bereich Hirsegarten und die naturnahe Gestaltung 
der angrenzenden Flächen als Naherholungsraum sowie die 
Grüngestaltung der westlichen Flächen der Ortsdurchfahrt 
mit förderfähigen Kosten von ca. 350.000,00 € vorgesehen. 
Der Gemeinderat nahm die Bedarfsmitteilung zur Kenntnis 
und billigte diese.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Gemein-
derat die Grabfertigungsarbeiten der Gemeinde Aidhausen 
an die Firma Schreinerei und Bestattungen Hau, 97461 Hof-
heim i.UFr., zu vergeben.

■■ Stellenausschreibung

 
Die Gemeinde Aidhausen sucht für den Bauhof perso-
nelle Unterstützung. Deshalb ist beabsichtigt, zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Wasserwart (m/w/d)
für die Betreuung sämtlicher Anlagen im Bereich der Ge-
meinde Aidhausen und zur Mitarbeit im gemeindlichen 
Bauhof einzustellen.
Folgende Anforderungen werden erwartet:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Instal-

lateur oder einem artverwandten Beruf
•	 Bereitschaft für Wochenend- und Notfalldienst außer-

halb der regelmäßigen Arbeitszeit
•	 EDV-Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit techni-

schen Anlagen
•	 Fahrerlaubnis mindestens der Klasse B ist Voraussetzung
•	 Vorteilhaft wäre die Fahrerlaubnis der Klasse C
Wir bieten:
•	 Einen interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich
•	 Eine unbefristete Anstellung in Vollzeit
•	 Vergütung nach dem TVöD
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis  
spätestens 04.09.2023 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr., oder an  
poststelle@vghofheim.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Neuhöfer unter Tel. 09523 
9229-30 zur Verfügung.
Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehin
derung werden bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt.�
Datenschutzhinweise zum Bewer-
bungsverfahren finden Sie auf unserer 
Homepage unter: https://vghofheim.de/
impressum/bewerbungsverfahren
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■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Bundorf hält im Sep-
tember 2023 keine Sprechstunden ab.

Markt Burgpreppach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Burgpreppach hält 
im September 2023 folgende Sprechstunde ab:
Mittwoch, 13.09.2023	 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Bürgerhaus, ehem. Rathaus Burgpreppach

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 31. Juli 2023

Vor dem Einstieg in die Tagesordnung der Gemeinderats-
sitzung wurde Oliver Lang aus Leuzendorf durch 1. Bür-
germeister Niediek zum Feldgeschworenen vereidigt. Im 
Anschluss diskutierte der Gemeinderat über den Klimapakt 
des Landkreises Haßberge. Diesen sollen alle 26 Gemein-
den des Landkreises Haßberge sowie der Landkreis Haß- 
berge selbst abschließen. Grundsätzlich geht es darum, dass 
sich alle Beteiligten darauf verständigen, bis zum Jahr 2030 
eine bilanzielle Klimaneutralität zu erlangen. Darüber hinaus 
wurden u. a. die Umstellung auf Erneuerbare Energien sowie 
das Thema Nachhaltigkeit angesprochen. Im Klimapakt sind 
dazu verschiedene Leitprinzipien und Ziele verankert. Auch 
hier beschloss der Gemeinderat sein Einverständnis und 
ermächtigte den 1. Bürgermeister zur Unterschrift der Ver-
einbarung. Im darauffolgenden Tagesordnungspunkt ging es 
um die wasserrechtlichen Anträge zur Grundwasserentnah-
me und zur Änderung des Wasserschutzgebietes in Bezug 
auf die Trinkwasserversorgung des Marktes Burgpreppach. 
Hierzu stellte Julia Stilkerich vom Ingenieurbüro BAUR-
CONSULT Architekten Ingenieure, 97437 Haßfurt, ihre Un-
tersuchungsergebnisse der letzten Jahre vor. Auch aufgrund 
verschiedener Gespräche mit der Fachstelle des Wasser-
wirtschaftsamtes Bad Kissingen ergibt sich leider ein deut-
lich vergrößertes Wasserschutzgebiet, welches vermutlich 
in den nächsten Jahren durch das Landratsamt Haßberge 
ausgewiesen wird. Das Gremium stimmte dem vorgestellten 
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis und Ausweisung des 
neuen Wasserschutzgebietes zu. Außerdem befürwortete  
der Gemeinderat den Antrag auf Baugenehmigung zum 
Anbau eines überdachten Freisitzes im Bereich des Sport-
heimes im Gemeindeteil Burgpreppach. Auch dem Antrag 
auf Vorbescheid zum Aufstellen von vier Cabins/Kleinhäu-
ser, zum Ausbau des neuen Scheunenteiles zu Wohnraum 
mit Apartments/Zimmern zur touristischen Vermietung, zum 
Ausbau von zwei Mieteinheiten im Obergeschoss des Wohn-
hauses und zum Anbau einer Orangerie am alten Scheunen-
teil im Bereich der Kreuzmühle Hohnhausen stimmte das 
Gremium unter Auflagen zu.
Bereits zum zweiten Mal ging es in einer Gemeinderatssit-
zung um die Errichtung einer Grundwassermessstelle süd-
lich des Gemeindeteiles Fitzendorf. Nach entsprechender 
Stellungnahme des Bayerischen Bauernverbandes und Ab-

Gemeinde Bundorf
sprache mit dem Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen si-
gnalisierte das Gremium hierzu sein Einverständnis. Diese 
Grundwassermessstelle wird durch das Wasserwirtschaft-
samt Bad Kissingen betrieben. Endgültig eingestellt wird das 
Projekt zur Errichtung einer Kneippanlage im Gemeindeteil 
Gemeinfeld. Aufgrund verschiedener Problemstellungen bei 
diesem Vorhaben entschied das Gremium einmündig, dass 
es besser ist, die Kneippanlage aktuell an diesem Standort 
nicht zu realisieren. Zum Abschluss des öffentlichen Sit-
zungsteiles berichtete 1. Bürgermeister Niediek auf Anfrage 
von einigen Gemeinderäten über den Stand verschiedener 
Maßnahmen im Gemeindegebiet.
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil stimmte der Gemeinderat 
hinsichtlich der Erweiterung des bestehenden Kindergartens 
im Gemeindeteil Burgpreppach über verschiedene Nach-
tragsvereinbarungen ab. So wurde jeweils einer Nachtrags-
vereinbarung mit der Firma Weidner Haustechnik GmbH &  
Co. KG, 96106 Ebern, der Firma Michael Krug Bau, Leu-
zendorf, 97496 Burgpreppach, und der Firma Holzmanu-
faktur Marcus Riedel GmbH, Unterlauter, 96486 Lautertal, 
zugestimmt. Außerdem signalisierte das Gremium sein Ein-
verständnis mit der Instandsetzung der Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Gemeinfeld und Römmelsdorf mit 
Asphaltfräsgut.

Gemeinde Ermershausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ermershausen hält fol-
gende Sprechstunden ab:
Jeden ersten Montag im Monat� 19:00 Uhr – 20:00 Uhr	
Rathaus Ermershausen

■■ Mietwohnungsbörse in Ermershausen
Alle diejenigen, die in Ermershausen eine Wohnung mieten 
oder vermieten wollen, werden gebeten, sich bei 1. Bürger-
meister, Günter Pfeiffer, unter Tel. 0151 17486684 zu melden.

■■ 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Ermershausen und Auf- 
stellung eines Bebauungsplanes für das 
Sondergebiet (Solar) Lederhecke in  
der Gemarkung Ermershausen; Öffentliche 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB dauert 
noch bis 19.09.2023. Die Entwurfsunterlagen können auf 
der Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.
UFr. eingesehen werden.
Die im Internet eingestellten Unterlagen 
liegen außerdem noch bis 19.09.2023 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr., Obere Sennigstraße 6, Bauverwal-
tung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 02), 97461 Hofheim i.UFr., 
öffentlich aus.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Sie sollen elektronisch über-
mittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden.
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Stadt Hofheim i.UFr.

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. hat seine  
Räume im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1  
(1. Stock), 97461 Hofheim i.UFr. Das Büro ist Montag bis 
Donnerstag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
– 16:00 Uhr sowie am Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
geöffnet.

■■ Bauhof Stadt Hofheim i.UFr.
Der Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. ist von Montag bis  
Donnerstag von 07:15 Uhr – 16:30 Uhr und Freitag von  
07:15 Uhr – 12:30 Uhr unter Tel. 09523 6851 zu erreichen. 
Außerhalb der Dienstzeiten sind die jeweiligen Rufnummern 
des Notdienstes über den automatischen Anrufbeantworter 
zu erfahren.

■■ Seniorenbeirat Hofheim i.UFr.
Boule-Spiel am Mount Erwin in Hofheim i.UFr.
Der Seniorenbeirat der Stadt Hofheim i.UFr. teilt mit, dass 
das Boule-Spiel in Hofheim i.UFr. wie gewohnt jeweils immer 
freitags um 17:00 Uhr am Mount Erwin in Hofheim i.UFr. 
stattfindet. Auch Interessierte aus den Ortsteilen sind will-
kommen.
Ansprechpartner: 
Dr. Heinrich Goschenhofer, Seniorenbeauftragter

Vorträge des Geschichtskreises Hofheim i.UFr. –  
Sommerpause bis einschl. Oktober 2023
Der Geschichtskreis Hofheim i.UFr. macht bis einschließ-
lich Oktober 2023 Vortrags-Sommerpause. Somit entfallen 
zunächst die Vorträge oder Filme des Geschichtskreises 
im Vortragsraum des alten Rathauses in Hofheim i.UFr., 1. 
Stock.

■■ Bericht aus der Stadtratssitzung  
vom 03. August 2023

Zu Beginn der Stadtratssitzung erfolgte eine Änderung bei 
den kommunalen Seniorenbeauftragten der Stadt Hofheim 
i.UFr. 1. Bürgermeister Bergmann verabschiedete die lang-
jährige Seniorenbeauftragte Christel Teinzer mit einer kleinen 
Laudation. Außerdem wurde sie neben Hans-Dieter Krause, 
der dieses Amt ebenfalls innehatte, aufgrund ihres Antrages 
als Seniorenbeauftragte abberufen. In diesem Zusammen-
hang ging Christel Teinzer noch auf ein paar wichtige Punkte 
ihres Wirkens ein. Gleichzeitig wurden Dr. Heinrich Goschen-
hofer und Stadtrat Jürgen Sieber als sein Stellvertreter zu 
den neuen Seniorenbeauftragten bestellt. Im darauffolgen-
den Tagesordnungspunkt ging es um die Badewassertech-
nik das Freibades. Diese ist im geplanten Gesamtprojekt 
zur Installation eines Kombibades, u. a. mit Errichtung eines 
gemeinsamen Eingangsbereiches und der Generalsanierung 
des Hallenbades bislang nicht enthalten. Dem Stadtrat wur-
den mögliche Sanierungs- bzw. Verbesserungsmaßnahmen 
an der Badewassertechnik vorgestellt. Zum einen geht es 
um die Filteranlage, die am Ende ihrer Lebensdauer ange-
langt ist und darum, dass im Freibad nur ein Wasserkreis-

lauf für das Kleinkinderbecken und das Nichtschwimmer-/
Schwimmerbecken vorhanden ist. Aus diesem Grund kann 
das Kleinkinderbecken nur mit einer hohen Energiemenge 
auf einer konstant warmen Temperatur gehalten werden. Das 
Gremium entschied sich dafür, diese Badewassertechnik im 
Rahmen der Gesamtsanierung auf den neuesten Stand zu 
bringen. Die Kosten hierfür wurden grob auf ca. 1,5 Mio. € 
geschätzt.
Im Rahmen der jährlich zu erstellenden Bedarfsmitteilung 
an die Städtebauförderung stimmte das Gremium dem An-
trag auf Einplanung verschiedener Zuschüsse beim Freistaat 
Bayern zu. Beispielsweise sollte ein Betrag in Höhe von  
2 Mio. € an förderfähigen Kosten für die ehemalige Schule  
(VHS-Gebäude) oder 750.000,00 € für die Neugestaltung 
der Bahnhofstraße bei den Städtebaufördermitteln einge-
plant werden. Der Antrag eines Investors auf Durchführung 
einer Bauleitplanung zur Errichtung einer Freiflächen-Photo-
voltaikanlage im nordöstlichen Bereich der Gemarkung Re-
ckertshausen wurde abgelehnt. Die potentielle Anlage sollte 
zwischen den Stadtteilen Reckershausen und Eichelsdorf 
eine Gesamtfläche von ca. 23,5 ha ausweisen. Aus verschie-
denen Gründen, u. a. aufgrund der Landschaftsoptik, wurde 
kein positiver Beschluss hierzu gefasst. Die Planungen für 
eine andere ca. 6 ha große Freiflächen-Photovoltaikanlage 
im Nordosten von Ostheim, denen der Bau- und Umweltaus-
schuss im Herbst 2021 zugestimmt hatte, wurden nun durch 
den Stadtrat nach Absprache mit dem Investor eingestellt. 
Aufgrund des dort befindlichen Vorranggebietes für gipsab-
bauflächen wird nach Mitteilung verschiedener Fachstellen 
eine Genehmigung nicht möglich sein.
Mit der Verabschiedung des Haushaltsplanes und der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wurde der öffent-
liche Sitzungsteil geschlossen. Insgesamt sieht dieser ca. 
13,5 Mio. € an Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt und ca. 3,5 Mio. € an Einnahmen und Ausgaben 
im Vermögenshaushalt vor. Die Aufnahme von Krediten ist 
derzeit nicht vorgesehen.

■■ Michaelimarkt 2023
Der traditionelle Michaelimarkt wird am Dienstag, 26.09.2023 
in der Innenstadt von Hofheim i.UFr. abgehalten. Aus die-
sem Grund sind der Marktplatz, die Grüne Marktstraße und 
der westliche Teil der Kirchgasse von 07:00 Uhr – 18:00 Uhr 
komplett für Fahrzeuge aller Art gesperrt.
Die Einbahnstraßenregelung für die Landgerichtsstraße 
bleibt bestehen.
Alle Einwohner sowie die Besucher aus der Umgebung wer-
den auf die Verkehrsbeschränkungen hingewiesen und um 
Beachtung der Beschilderung gebeten.
Parkmöglichkeiten bestehen auf den zentralen Parkplätzen 
an der Ringstraße, am ehem. Bahnhof, am Rügheimer Tor, 
an der Poststraße, am Lendershäuser Tor und am Haus des 
Gastes.

■■ Allianzbad Hofheimer Land
Das Freibad in Hofheim i.UFr. hat bei entsprechend gutem 
Wetter voraussichtlich noch bis Mitte September 2023 
geöffnet.
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GEÖFFNET TÄGLICH
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Das Allianzbad ist bei  

Temperaturen unter 20 °C  

(gemessen um 12:00 Uhr mittags)  

ab 17:00 Uhr geschlossen!

Einzelkarten
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 2,50 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 3,50 €

Frühkarten gültig bis 10:00 Uhr
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 1,50 € 
bis zum 18. Lebensjahr (zu zahlen ist je der  
Tagestarif, bei Verlassen des Bades wird  
1,00 € zurückerstattet)
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 2,50 € 
(zu zahlen ist je der Tagestarif, bei Verlassen  
des Bades wird 1,00 € zurückerstattet)

Abendkarten erhältlich ab 18:00 Uhr
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 1,50 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 2,50 €

Zehnerkarten
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 20,00 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 30,00 €

Saisonkarten
Kinder ab 6. Lebensjahr und Jugendliche 60,00 € 
bis zum 18. Lebensjahr
Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 90,00 €
Familien Elternpaar oder Alleinerziehende  125,00 € 
mit beliebig vielen im gleichen Haushalt 
lebenden  Kindern (ab 6. Lebensjahr) bzw.  
Jugendlichen (bis zum 18. Lebensjahr)

Schulklassen zahlen pro Schüler 1,50 €

Durch vorlegen des entsprechenden Ausweises zahlen
Schüler und Studenten zwischen dem 18. und  
27. Lebensjahr sowie
Behinderte mit einem GdB von weniger als  
80 % und
Begleiter von Behinderten mit  
Merkmal B den Ermäßigten Preis

Schwerbehinderte mit einem GdB  
von 80 % oder höher haben Freien Eintritt

Ermäßigung Inhaber der Haßberg-Card,  
Ehrenamtskarte und Juleica-Card erhalten  
auf Einzel-, Früh- und Abendkarten  
eine Ermäßigung von 0,50 €

Freibad Hofheim i.UFr.
Mathias Heß • Johannisstraße 28 h • 97461 Hofheim i.UFr.

Tel. 09523 6490 • Mobil: 0151 11313464 • E-Mail: freibad-hofheim@mail.de

Eine entsprechende  

Bekanntgabe erfolgt unter  

www.stadt-hofheim.de/ 

Rubrik Freibad oder hier:



VG Hofheim i.UFr.	 - 15 -� Nr. 9/23

■■ Karlheinz Kettenburg nach über 30 Jahren 
in den Ruhestand verabschiedet

In einer kleinen Feierstunde verabschiedete Hofheims 1. 
Bürgermeister Alexander Bergmann nach über 30 Jahren 
Tätigkeit im städtischen Bauhof Karlheinz Kettenburg in den 
wohlverdienten Ruhestand.
Nach dem Schulabschluss machte Karlheinz Kettenburg 
eine Ausbildung zum Bauschlosser. Danach absolvierte er 
seine Bundeswehrzeit, wechselte anschließend zur ehema-
ligen Baufirma Höchner, bevor er zum 01. Dezember 1992 
als Bauhofmitarbeiter bei der Stadt Hofheim i.UFr. einge-
stellt wurde. Ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und die nö-
tige Einsatzbereitschaft, wenn andere schon lange Feier-
abend hatten, haben ihn immer ausgezeichnet, lobte der 1. 
Bürgermeister: „Der Jupp auf seinem Bagger, das hat vie-
le Jahrzehnte einfach dazugehört. Du warst eine prägende  
Persönlichkeit unseres Bauhofes“. Im Dezember 2015 wür-
digte ihn Altbürgermeister Borst bei seinem 25-jährigen 
Dienstjubiläum als „feste Größe im Bautrupp“ und Bagger-
fahrer mit großem Fingerspitzengefühl. 1. Bürgermeister 
Bergmann bedankte sich im Namen der Stadt Hofheim i.UFr. 
für seine langjährige Tätigkeit im Bauhof und wünschte ihm 
und seiner Frau für die Zukunft alles Gute.
 

■■ Zeltlager 2023 der Jugendfeuerwehr  
Hofheim i.UFr.

Am Montag, 31.07.2023 startete zum 26. Mal das Kreis
jugendfeuerwehrzeltlager in Sulzbach an der alten Schule.
Die Jugendfeuerwehr aus Hofheim i.UFr. nahm mit insgesamt 
10 Jugendlichen, drei Betreuern und jeder Menge Küchen-
personal am Zeltlager teil. Die Anreise erfolgte wie gewohnt 
im Konvoi, dieser startete um 10:00 Uhr in Hofheim i.UFr. am 
Hallenbad. Das Zeltlager war zwar geprägt von langanhal-
tendem und teils starkem Regen, jedoch war die Stimmung 
auf dem Platz so gut wie lange nicht mehr. Das Programm 
wurde letztendlich so gestaltet, dass wir am zweiten Tag in 
die Veste Coburg fuhren, um dort die ehemaligen Sammlun-
gen der Coburger Herzöge zu besichtigen.

Karlheinz Kettenburg (Dritter von links mit seiner Frau 
Sabine, Zweite von links) geht in Rente. Zur Verabschie-
dung gratulierten (von links) 1. Bürgermeister Alexander 
Bergmann, Stephan Zuber (Bauhofleiter) und Wolfgang 
Neuhöfer (VG-Personalverwaltung).

 

Die Stadt Hofheim i.UFr. sucht zur Verstärkung des 
Teams im Allianzbad Hofheimer Land zum 01.09.2023 
sowie zum 01.09.2024 einen

Auszubildenden für den Ausbildungsberuf
Fachangestellter für Bäderbetriebe  

(m/w/d)

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Sie wird überwiegend 
im Freibad der Stadt Hofheim i.UFr. und in verschiede-
nen Hallenbädern sowie an der Berufsschule in Lindau/
Bodensee stattfinden. Gerne können sich auch Personen 
bewerben, die bereits eine andere Ausbildung absolviert 
haben.
Sie sollten kontaktfreudig, zuverlässig und engagiert sein 
sowie technisches Interesse und handwerkliches Ge-
schick mitbringen. Gute Schwimm- und Sportleistungen 
sind Voraussetzung.
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•	� Beaufsichtigung des Badebetriebes, insbesondere die 

Wasserrettung
•	� Bedienungs-, Überwachungs-, Wartungs- und Instand-

haltungsarbeiten an den technischen Anlagen des Bades
•	 �Durchführung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
•	 Erste Hilfe bei Unfällen
•	 Durchsetzung der Haus- und Badeordnung
•	 Kassengeschäfte
Folgende Anforderungen werden erwartet:
•	� Verantwortungsbewusstes, kunden- und serviceorien-

tiertes Auftreten
•	� Eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten, 

auch an Wochenenden und Feiertagen
•	� Belastbarkeit und Bereitschaft zu einer erhöhten  

Einsatzzeit im Sommer sowie zu Abenddiensten
Wir bieten:
•	 Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
•	 Freiraum für Kreativität und eigene Ideen
•	 Gute Übernahmechancen bei entsprechender Eignung

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis spätestens  
24.09.2023 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr.,  
oder an poststelle@vghofheim.de.

Für Rückfragen steht Herr Neuhöfer unter Tel. 09523 
9229-30 zur Verfügung.
Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinde-
rung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich-
tigt.�
Datenschutzhinweise zum Bewer-
bungsverfahren finden Sie auf unserer 
Homepage unter: https://vghofheim.de/ 
impressum/bewerbungsverfahren

■■ Stellenausschreibung
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Am darauffolgenden Tag ging die Reise zwar wieder nach 
Coburg, jedoch dieses Mal ins Hallenbad. Dort durften und 
konnten sich die Jugendlichen richtig austoben. Die Abnah-
me der Jugendflamme sollte natürlich auch nicht fehlen, 
insgesamt wurden 134 Abzeichen verliehen. Darunter war 
die Hofheimer Feuerwehr mit insgesamt 10 Abzeichen (1 x 
erste Stufe, 6 x zweite Stufe, 3 x dritte Stufe). Zwischen den 
ganzen Veranstaltungspunkten wurde wieder standesgemäß 
das Volleyballturnier durchgeführt. Hierbei nahmen wir mit 
zwei Mannschaften teil. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen Helfern, Organisatoren und natürlich auch bei der Stadt 
Hofheim i.UFr. Denn ohne ihre Unterstützung wären diese 
legendären und unvergesslichen Erlebnisse überhaupt nicht 
möglich gewesen.
Möchtest auch Du bei uns mitmachen, bist 12 Jahre oder 
älter, dann melde Dich unter Tel. 0162 1945721 bei Jugend-
wart Korbinian Köberle. Du wohnst nicht direkt in Hofheim 
i.UFr. aber in einem Stadtteil. Kein Problem!
  

Gemeinde Riedbach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Riedbach hält keine 
Sprechstunden ab.

■■ „Jüdische Lebenswege“ – Museum Klein-
steinach

An folgenden Terminen ist das Jüdische Museum in 
Kleinsteinach geöffnet:
1. und 3. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr (Ein-
lass bis 16:00 Uhr) sowie nach Vereinbarung.
Führungen finden an jedem ersten Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr (kostenlos, dennoch wäre eine kleine Spende 
wünschenswert), sowie Gruppenführungen unter der Woche 
nach Vereinbarung und Voranmeldung statt.
Nähere Auskünfte gibt es unter Tel. 09526 774 (Bernd Brün-
ner) oder 09526 1503 (Uta Albert).

Bericht und Foto: Nina Eiring

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
08. August 2023

Am Anfang der öffentlichen Gemeinderatssitzung diskutierte 
das Gremium über den Klimapakt des Landkreises Haßberge. 
Diesen sollen alle 26 Gemeinden des Landkreises Haßberge 
sowie der Landkreis Haßberge selbst abschließen. Grund-
sätzlich geht es darum, dass sich alle Beteiligten darauf ver-
ständigen, bis zum Jahr 2030 eine bilanzielle Klimaneutrali-
tät zu erlangen. Darüber hinaus wurden u. a. die Umstellung 
auf Erneuerbare Energien sowie das Thema Nachhaltigkeit 
angesprochen. Im Klimapakt sind dazu verschiedene Leit-
prinzipien und Ziele verankert. Auch hier beschloss der Ge-
meinderat sein Einverständnis und ermächtigte den 1. Bür-
germeister zur Unterschrift der Vereinbarung. Im nächsten 
Tagesordnungspunkt ging es um den Zuschussantrag der 
Jagdgenossenschaft Kleinsteinach. Diese beantragte für 
Unterhaltungs- und Ausbesserungsmaßnahmen an Wegen, 
Gräben und Hecken in Kleinsteinach eine Förderung. Die vo-
raussichtlichen Investitionskosten betragen 3.000,00 €. Der 
Gemeinderat bewilligte einen einmaligen Zuschuss in Höhe 
von 50 % der noch durch Rechnung nachzuweisenden Kos-
ten. Für die Städtebaufördermaßnahme Neugestaltung der 
Straße am Bach mit Neuerrichtung eines Bürgerhauses im 
Gemeindeteil Kleinmünster beschloss das Gremium, 1,5 Mio. 
€ an zuwendungsfähigen Kosten der Regierung von Unter-
franken zu melden, damit die entsprechenden Zuwendungen 
dort eingeplant werden können. Gleiches wurde für die Sa-
nierung und Neugestaltung der Gartengebäude im Gemein-
deteil Mechenried vorgenommen. Es folgte der Beschluss, 
für diese Maßnahme 1,2 Mio. € an zuwendungsfähigen Kos-
ten der Städtebauförderung mitzuteilen. Geschlossen wurde 
der öffentliche Sitzungsteil mit dem Rechenschaftsbericht, 
dem Bericht über die örtliche Prüfung sowie der Feststellung 
des Ergebnisses der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022. Nach Vorschlag des Rechnungsprüfungsausschusses 
erteilte das Gremium hierzu die Entlastung.
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil erfolgte die Vergabe des 
Auftrages zur Erbringung von Bestattungsdienstleistungen 
als Erfüllungsgehilfe in den gemeindlichen Friedhöfen an 
die Firma Schreinerei / Bestattungen Hau, 97461 Hofheim 
i.UFr. Außerdem wurde der Mietvertrag mit der Deutschen 
Funkturm GmbH, 48147 Münster, über den Grundstücksteil, 
auf dem der Funkmast zwischen den Gemeindeteilen Klein-
münster und Kleinsteinach steht, um 15 Jahre mit Anhebung 
der Mietzinses verlängert. Zum Neubau des Kindergarten-
gebäudes im Gemeindeteil Humprechtshausen erfolgte die 
Vergabe über die Schlosserarbeiten an die Firma Saal Metall-
bau GmbH & Co. KG, 97711 Thundorf, und die Vergabe für 
die Lüftungstechnik an die Firma Wolfschmidt Haustechnik 
GmbH, 96052 Bamberg.

Überörtliche Nachrichten

■■ Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!�

Terminankündigungen – 
neues Beratungsangebot
Der Bezirk Unterfranken ist für 
Sie da und bietet in Ihrer Region für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige sowie allen weiteren interessier-
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ten Personen eine wohnortnahe und kostenfreie Beratung zu 
Themen der Eingliederungshilfe an.
Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 
jeweils 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Landratsamt Haßberge, 
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, statt:
07.09.2023
05.10.2023
02.11.2023
07.12.2023
Einen Termin können Sie unter Tel. 0931 7959-1349, per 
E-Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.
de oder über die Homepage (www.bezirk-unterfranken.de/
beratung-egh) durch Abscannen des QR-Codes vereinbaren.
Bericht: Lisa Reger und Nicole Endres, Bezirk Unterfran-
ken

■■ Neu – Radroute entlang der Deutschen 
Fachwerkstraße in Franken�

Die Erstauflage der Straßenkarte 
“Deutsche Fachwerkstraße Regional-
route Franken” ist vergriffen. Haßberge 
Tourismus e. V. hat für die Mitgliedsorte 
den Nachdruck organisiert und dem 
Verlauf der Straßenkarte abwechslungs-
reiche Radrouten hinzugefügt.
Gut zwei Jahre sind seit der Gründung der „Regionalroute 
Franken – Genuss mit Wein und Bier“ der Deutschen Fach-
werkstraße im März 2021 vergangen. Nachdem sich die 16 
Mitgliedsorte gefunden und „den Betrieb aufgenommen“ 
hatten, erschien im Januar 2022 die gemeinsame Straßen-
karte. Die damals gedruckten 10.000 Exemplare sind nun 
vergriffen und unter Beteiligung aller Mitgliedsorte wurden 
weitere 10.000 Straßenkarten gedruckt.
Die Deutsche Fachwerkstraße gibt es bereits seit 1990. Sie 
besteht aus mehreren Teilstrecken und wurde 2021 um die 
8. Regionalroute “Franken“ ergänzt. Somit führt, auf Initiative 
der Bürgermeister aus Bad Windsheim, Untermerzbach und 
Ebern, erstmalig eine Route durch den Freistaat.
Die Neuauflage der Straßenkarte enthält neben aktualisierten 
Fakten über die 16 Mitgliedsorte nun auch einen Routenver-
lauf für Radfahrer. Die Gesamtstrecke von 386 km ist in Etap-
pen von jeweils ca. 50 – 60 km eingeteilt und führt abseits 
der vielbefahrenen Hauptstraßen zu den Fachwerkjuwelen 
der fränkischen Fachwerkstraße.
Acht der 16 Orte liegen in den Haßbergen. Sie sind in drei 
oder vier Tagesetappen zu erradeln. Der Routenverlauf ist 
auch über Haßberge Tourismus e. V. bei komoot zu finden 
(„Radweg Deutsche Fachwerkstraße – Regionalroute Fran-
ken“). Direkt zu Beginn der Strecke verzaubert der Markt 
Stadtlauringen mit seinem malerischen Fachwerkensemble 
am Marktplatz. Über das beschauliche Hofheim i.UFr. geht 
es weiter in das romantische Städtchen Königsberg i.Bay. 
mitten im Abt-Degen-Weintal. Königsberg i.Bay. hält in seiner 
denkmalgeschützten Altstadt wunderschöne Fachwerkbau-
ten aus dem 17. und 18. Jahrhundert bereit. In Haßfurt und 
Zeil am Main treffen Kulturliebhaberinnen und Kulturliebha-
ber immer wieder auf fränkisches Barock- und Renaissan-
ce-Fachwerk und das sogenannte Netzfachwerk, das nur in 
Franken zu sehen ist. Über Baunach führt die Route nach 
Ebern und Untermerzbach mitten in den Deutschen Burgen-
winkel, wo es neben historischen Burgen und reizenden 

Landschlössern auch traumhafte Bauten mit Zierfachwerk zu 
bestaunen gibt. Die Regionalstrecke verläuft weiter Richtung 
Norden bis nach Heldburg und Richtung Süden bis nach 
Ochsenfurt.�
Die Karte ist unter www.shop.hassber-
ge-tourismus.de bestellbar und bei den 
Tourist-Informationen der Mitglieder erhält-
lich. Weitere Informationen gibt es auf der 
Website von Haßberge Tourismus e. V. un-
ter www.hassberge-tourismus.de/erleben/
sehenswert/deutsche-fachwerkstrasse.

Mit dem Rad unterwegs auf der Deutschen Fachwerk-
straße.

Foto: Florian Trykowski

Bericht: Helen Zwinkmann, Haßberge Tourismus e. V.

■■ Volksbund erreicht epochalen Meilenstein
Noch hunderttausende gefallene oder im Zweiten Weltkrieg 
vermisste deutsche Soldaten werden vom Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge gesucht. Der Verein, der im Auf-
trag der Bundesrepublik Deutschland 2,8 Millionen deutsche 
Kriegsgräber in 46 Staaten erhält und pflegt, erreicht in den 
nächsten Wochen einen Meilenstein: Bis zum Herbst sollen 
eine Million deutsche Kriegstote des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges geborgen sein – nach dem Fall des Eisernen 
Vorhangs vor allem in Osteuropa.
Vor dem Hintergrund dieses besonderen Meilensteines bittet 
der Volksbund um Unterstützung: „Auch wenn die Arbeit der 
Kriegsgräberfürsorge nicht mehr so stark im Fokus der Öf-
fentlichkeit verankert ist, so bleibt der humanitäre Auftrag des 
Volksbundes ebenso wichtig wie der Einsatz für Frieden und 
Völkerverständigung“, sagt Volksbund-Bezirksgeschäftsfüh-

Bericht und Bild: Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge Bezirksver-
band Unterfranken
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rer Oliver Bauer. Die Arbeit des Volksbundes wird zu weiten 
Teilen durch Spenden ermöglicht. In Bayern trägt in beson-
derem Maße die Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 
dazu bei. „Leider fehlen uns hierfür vielerorts die ehrenamtli-
chen Sammler und Sammlerinnen. Wer hierbei helfen möch-
te, kann sich gerne bei uns melden und aktiv die Sammlung 
unterstützen“, so Bauer weiter. Geholfen werden kann auch 
direkt mit einer Spende an den Volksbund auf das Konto DE 
48 7905 0000 0042 0176 40 bei der Sparkasse Mainfranken 
Würzburg. Auf Wunsch werden Spendenbescheinigungen 
erstellt. Kontaktaufnahme mit dem Volksbund-Bezirksver-
band Unterfranken ist unter Tel. 0931 52122 oder per E-Mail: 
bv-unterfranken@volksbund.de möglich. Informationen zur 
Arbeit des Volksbundes unter www.volksbund.de.

■■ Fortbildungsveranstaltung der Forst
betriebsgemeinschaft Haßberge w. V.�

Zum Thema „Verkaufsfördernde  
Rückung und Polterung von Rund- 
holz“ bietet die Forstbetriebsge-
meinschaft Haßberge w. V. zwei 
Fortbildungsveranstaltungen an:
Raum Riedbach am 26.09.2023
Raum Rentweinsdorf am 28.09.2023
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 14:00 Uhr und 
dauern ca. 2 Stunden.
Die Teilnahme ist für Mitglieder der Forstbetriebsgemein-
schaft Haßberge w. V. kostenfrei. Eine Teilnahme ist nur nach 
Anmeldung in der FBG-Geschäftsstelle möglich. Weitere 
Informationen und Anmeldungen unter Tel. 09523 503380 
(Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr – 11:30 Uhr) oder 
per E-Mail: info@fbg-hassberge.de.
Das Schulungsangebot und weitere Informationen erhalten 
Sie im Internet unter www.fbg-hassberge.de.
Bericht: Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w. V.

■■ Jahresschwerpunkt 2023: „Licht an – 
Damit Einsamkeit nicht krank macht“

Regionale Unterstützung der Kampagne „Licht an –  
Damit Einsamkeit nicht krank macht“
Das Bayerische Gesundheitsministerium legt jährlich Prä-
ventionsschwerpunktkampagnen fest, um auf bestimmte 
Themenkomplexe hinzuweisen und dafür zu sensibilisieren. 
Im Jahr 2023 ist es das Thema „Einsamkeit“ und der Kam-
pagnentitel „Licht an – Damit Einsamkeit nicht krank macht“. 
Regional finden daher im Zeitraum des gesamten Oktobers 
2023 verschiedenste Aktionen, Workshops und Vorträge 
statt, um diese Kampagne auch im Landkreis Haßberge zu 
unterstützen.

Hintergründe
Zahlreiche Studien haben chronische Einsamkeit als Risi-
kofaktor für körperliche und psychische Krankheiten iden-
tifiziert. Und die Einsamkeit hat während der Corona-Pan-
demie zugenommen. Denn Kontaktreduzierung zum Schutz 
der Gesundheit hat vermehrt zu Einsamkeit geführt. Noch 
ist das gesamte Ausmaß der Auswirkungen dieser Zeit nicht 
erforscht. Sicher ist: Einsamkeit ist über individuelle Schick-
sale hinaus gesamtgesellschaftlich bedeutend. Einsamkeit 
erhöht auch das Risiko für einen ungesunden Lebensstil und 
die Sterblichkeit. Mit dem Präventionsschwerpunkt „Licht an 

– Damit Einsamkeit nicht krank macht“ will das Bayerische 
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege ein größeres 
Bewusstsein für die Problematik schaffen und Hilfsangebote 
aufzeigen.

„Wege aus der Einsamkeit“ (Quelle: StMGP)
Tipp 1: Gehen Sie nach draußen und seien Sie aufmerksam. 
Nutzen Sie alltägliche Wege, um mit anderen Menschen ins 
Gespräch zu kommen. Einkaufen gehen, beim Bäcker, an 
der Haltestelle, im Treppenhaus, im Wartezimmer – überall 
sind andere Menschen. Oft reicht bereits ein kleiner Gruß, 
ein Nicken, ein gemeinsames Einverständnis, eine kleine 
Bemerkung und Sie haben den ersten Kontakt aufgenom-
men. Studien haben belegt, dass selbst kurze oberflächliche 
Unterhaltungen Menschen bereichern und ihnen das Gefühl 
von Gemeinsamkeit schenken können.
Tipp 2: Verändern Sie Ihren Blickwinkel. Es kann hilfreich 
sein, Dinge und Situationen von einer anderen Seite aus zu 
betrachten und so Ihren individuellen Blickwinkel auf Ihre 
Einsamkeit zu verändern. Das hilft, die eigene Situation bes-
ser einzuschätzen. Auf diese Art und Weise können Sie sich 
Wege und Handlungsmöglichkeiten eröffnen, die aus der 
Einsamkeit herausführen.
Tipp 3: Probieren Sie etwas Neues aus. Seien Sie mutig und 
beginnen Sie etwas ganz Neues. Das kann alles Mögliche 
sein: ein neues Hobby, ein neuer Sport, eine Reise, eine neue 
Sprache oder ein Besuch im Museum. Lernen Sie ein Instru-
ment, singen Sie im Chor, gehen Sie neue Wege. Sie treffen 
dabei Menschen und können mit ihnen ins Gespräch kom-
men.
Tipp 4: Erneuern Sie alte Kontakte. Es gibt sicher Menschen, 
bei denen Sie sich wieder melden wollten, wenn Sie Zeit 
und Muße dafür haben. Machen Sie den ersten Schritt hin 
zu Freunden, von denen Sie lange nichts mehr gehört ha-
ben, anstatt sich zu fragen, weshalb sich niemand bei Ihnen 
meldet. Ihr erster Schritt, Ihr Anruf zeigt den anderen, dass 
Sie Interesse an deren Leben haben. Oft bestehen weiterhin 
Gemeinsamkeiten, die es erleichtern, wieder Kontakt aufzu-
nehmen.
Tipp 5: Pflegen Sie Ihre nachbarschaftlichen Beziehungen. 
Kennen Sie die Menschen in Ihrer Umgebung? Ihre Nach-
barn einige Häuser oder Straßen weiter? Bei kleinen kurzen 
Spaziergängen können Sie sie kennenlernen. Wagen Sie es 
einfach, auf andere zuzugehen. Der Ratsch am Gartenzaun, 
an einem Tag, wo alle im Garten arbeiten, die Kinder spielen, 
der Hund in der Sonne liegt – nicken Sie sich zu, beginnen 
Sie ein kurzes Gespräch – und wenn es nur über das Wetter 
ist. Nebenbei: Wenn man einander ein wenig kennt, wird man 
sich eher umeinander kümmern.
Tipp 6: Nutzen Sie das Internet und die Vorteile der Digi-
talisierung. Über Anfragen bei den großen Suchmaschinen 
können Sie sich innerhalb von Sekunden mit anderen ver-
netzen. Spezielle Nachbarschaftsplattformen vernetzen 
Neuhinzugezogene – auch da können Sie sich anmelden und 
vor Ort neue Menschen kennenlernen. Etliche Videokonfe-
renz-Systeme ermöglichen es Ihnen, über Laptop, Computer 
und Smartphone andere zu sehen, auch wenn sie weit weg 
sind. Der virtuelle Austausch kann persönliche Treffen nicht 
ersetzen. Aber er kann den Kreis der Menschen erweitern, 
mit denen Sie in Kontakt sind und ganz nebenbei können Sie 
so in alle möglichen Bereiche hineinschnuppern, die Ihnen 
bisher fremd waren.
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Weitere Infos: 
www.gesundheitsregion.hassberge.de, 
in unserem Faltblatt und der lokalen Presse
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GEMEINSAM!
  STATT    
        EINSAM

Für weitere Info mit dem Smartphone scannen

VORTRÄGE  &

          VERANSTALTUNGEN
K O S T E N F R E I  F Ü R  A L L E   

Präventionsschwerpunkt 2023 des Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege

29. September 2023 Freitag

Gemeinsam kochen – gesund, 
regional, fair
VERANSTALTUNG   10:00 / 17:00 Uhr | Ebern

1. Oktober 2023 Sonntag

Geführter Lauf im Laufparadies – 
Gemeinsam statt Einsam
VERANSTALTUNG   10:00 Uhr | Start Obertheres

Regional gut unterwegs
Direktvermarktungsbetriebe aus dem Landkreis
VERANSTALTUNG   Programm unter: 

www.regionalmanagement-hassberge.de

5. Oktober 2023 Donnerstag

Prof. Dr. Niko Kohls, Hochschule Coburg:

Gemeinsam statt Einsam –  
Positivpsychologische Strategien 
und Interventionen zur 
Überwindung von Einsamkeit
VORTRAG   19:00 – 20:30 Uhr | Haßfurt

6. Oktober 2023 Freitag

Yoga im Sitzen
VERANSTALTUNG   10:00 – 11:00 Uhr | Zeil a. Main

7. Oktober 2023 Samstag

Einführungskurs Mobiltelefon und 
Tablet für Senioren
VERANSTALTUNG   14:00 – 17:00 Uhr | Theres

8. Oktober 2023 Sonntag

Geführter Lauf im Laufparadies – 
Gemeinsam statt Einsam
VERANSTALTUNG   10:00 Uhr | Start Eichelsdorf

Gemeinsam musizieren mit 
Bewohner*innen
VERANSTALTUNG   15:00 Uhr | Haßfurt

10. Oktober 2023 Dienstag

Katrin Jung, Gerontopsychiatrische Vernetzung:

Prävention von Depression im Alter
VORTRAG   14:00 – 16:00 Uhr | Eltmann

10. Oktober 2023 Dienstag

Kochkurs für Jugendliche: 
Gesunde marokkanische Küche 
VERANSTALTUNG   16:00 – 19:00 Uhr | Hofheim/Ufr.

12. Oktober 2023 Donnerstag

Schulkinoabend
VERANSTALTUNG   17:30 – 19:30 Uhr | Haßfurt

in der Ganztagesstätte „Silberfi sch“ für 
alle Schüler*innen ab 12 Jahren! 

14. Oktober 2023 Samstag

Gemeinsam musizieren mit 
Bewohner*innen
VERANSTALTUNG   16:00 Uhr | Knetzgau

Einführungskurs Mobiltelefon und 
Tablet für Senioren
VERANSTALTUNG   14:00 – 17:00 Uhr | Maroldsweisach

15. Oktober 2023 Sonntag

Geführter Lauf im Laufparadies – 
Gemeinsam statt Einsam
VERANSTALTUNG   10:00 Uhr | Start Allertshausen

17. Oktober 2023 Dienstag

Kochkurs für Jugendliche: 
Gesunde marokkanische Küche
VERANSTALTUNG   16:00 – 19:00 Uhr | Haßfurt

19. Oktober 2023 Donnerstag

Ich bin stark – 
Gestärkt und resilient in den Beruf /
neuen Lebensabschnitt starten
VERANSTALTUNG   19:00 – 20:30 Uhr | Untertheres

Dr. med. Martin Diruf, Kinderpsychiatrie 
Uniklinikum Erlangen:
Einsamkeit und psychische Störungen 
bei Kindern und Jugendlichen – 
Das Henne-und-Ei-Problem
VORTRAG   20:00 – 21:00 Uhr | Haßfurt

21. Oktober 2023 Samstag

Einführungskurs Mobiltelefon und 
Tablet für Senioren
VERANSTALTUNG   14:00 – 17:00 Uhr | Eltmann

22. Oktober 2023 Sonntag

Gemeinsam musizieren 
mit Bewohner*innen 
2 VERANSTALTUNGEN   14:00 und 15:30 Uhr | 
Hofheim/Ufr.

23. Oktober 2023 Montag

Angelika Beständig, vhs
Endlich Ruhestand und dann?
VORTRAG   18:30 – 20:00 Uhr | Oberaurach

24. Oktober 2023 Dienstag

Theresa Fleischmann, Kreisjugendring:
Veranstaltungsabend 
„Gemeinsam und dennoch einsam“
VORTRAG   18:30 Uhr | Haßfurt

Kochkurs für Jugendliche: 
Gesunde marokkanische Küche
VERANSTALTUNG   16:00 – 19:00 Uhr | Theres

26. Oktober 2023 Donnerstag

Theresia Seubert, Psychologin und Erzieherin:
Einsamkeit vorbeugen – Stärkung 
von Resilienz bei Kindern
VORTRAG   19:00 – 20:00 Uhr | Hofheim/Ufr.

Theresia Seubert, Psychologin und Erzieherin:
Frühkindliche Bindungsarbeit – 
Prävention von Einsamkeitsgefühlen 
im Kindes- und Jugendalter
VORTRAG   20:00 – 21:00 Uhr | Hofheim/Ufr.

Vanessa Vieweg, vhs:
Trauerbegleitung – Wege fi nden, 
mit einem Verlust zu leben
VORTRAG   19:00 – 20:30 Uhr | Prölsdorf

28. Oktober 2023 Samstag

Einführungskurs Mobiltelefon und 
Tablet für Senioren
VERANSTALTUNG   14:00 – 17:00 Uhr | Ebern

Verantw.: Landratsamt Haßberge – Fachabteilung II Gesundheitsamt, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, www.gesundheitsregion.hassberge.de, Ihr Ansprechpartner: Benjamin Herrmann

Jetzt anmelden – die Teilnehmerplätze sind begrenzt! Tel. 09521 27490 · gesundheitsregion@hassberge.de
Gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und P� egeLandkreis Haßberge

Damit Einsamkeit nicht 
krank macht
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Tipp 7: Werden Sie Mitglied in einem Verein. In Ihrer Nähe 
sind etliche Vereine, über die Sie sich im Internet oder mit 
einem Anruf informieren können. Das Angebot ist weit ge-
fächert: Von Freiwilliger Feuerwehr und Laien-Theater über 
Hundesport, Volkstanz, politisches Engagement, künstle-
risches Gestalten bis hin zu Musik und Sport. Werden Sie 
Mitglied und nehmen Sie an den Aktivitäten dort teil. Sie tun 
damit etwas für sich selbst – und gleichzeitig unterstützen 
Sie die wichtige Vereinsarbeit, die sich immer über aktive 
Mitglieder freut.
Tipp 8: Helfen Sie Anderen. Für andere Menschen da zu sein 
und ihnen zu helfen, kann ein sehr erfüllendes Gefühl sein. 
Die Freude, die Sie damit schenken, finden Sie in sich selbst 
wieder. Sie sind wertvoll und Ihre Hilfe, Ihr Wissen oder Ihre 
Zeit kann anderen sehr gut tun. Sehen Sie sich nach Instituti-
onen und Anlaufstellen für ehrenamtliches Engagement um. 
Es gibt sehr viele Einsatzmöglichkeiten, um zu helfen und 
andere zu unterstützen.
Tipp 9: Stärken Sie Kontakte mit Kollegen. Die zunehmende 
Digitalisierung ermöglicht es vielen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern, im Homeoffice zu arbeiten. Unmittelbare, 
persönliche Kontakte mit Kolleginnen und Kollegen fallen 
durch das Homeoffice weg oder finden selten statt. Da-
durch kann es zur Vereinsamung zuhause kommen. Nutzen 
Sie digitale Medien deshalb auch zum Austausch, ersetzen 
Sie die fehlenden Begegnungen durch Telefonate oder On-
line-Gespräche mit Ihren Kolleginnen und Kollegen. Auch 
im Präsenzbetrieb ist es wichtig, neben der Arbeit Kontakte 
zu pflegen. Verabreden Sie sich gezielt zum gemeinsamen 
Mittagessen oder Spaziergängen in der Pause, nutzen Sie 
betriebliche Sportangebote.
Tipp 10: In der Schule nicht allein bleiben. Immer wieder lei-
den Schülerinnen und Schüler unter Einsamkeit. Mobbing 
kann einer der Gründe dafür sein, ebenso Versagensängs-
te, Probleme oder psychische und physische Erkrankungen. 
Hier ist es wichtig, sich jemandem anzuvertrauen. Die Schul-
pausen sollten Betroffene möglichst nicht alleine verbringen. 
Aber auch Lehrerinnen und Lehrer sollten angesprochen wer-
den, um Betroffene gegen verbale Ausgrenzung zu schützen.
Bericht und Plakat: GesundheitsregionPlus des Landrat-
samtes Haßberge

■■ Everything will change – Filmpremiere des 
Kurzfilmes „Wärmewende im Landkreis 
Haßberge“

Das Regionalmanagement des Landkreises Haßberge lädt 
zur Filmpremiere am Sonntag, 24. September 2023 um 
09:30 Uhr ins Capitol-Kino nach Zeil am Main ein. Zum Errei-
chen der ambitionierten Klimaschutzziele ist der Einsatz aller 
gefragt, von Politik über Wirtschaft bis hin zu Bürgerinnen 
und Bürgern. Wie genau die Energie- und Wärmewende vor 
Ort gelingen kann, zeigt die Kurzfilmpremiere ELSA vor dem 
Hauptfilm. Sie hilft zu verstehen, wie das Thema lokal und so-
lidarisch angepackt werden kann. Mit Klimaschutzmanagerin 
und Energieberatung des Umweltbildungszentrums (UBiZ) 
sind auch regionale Experten in Sachen Energiewende vor 
Ort, die zum persönlichen Austausch einladen. Der Hauptfilm 
„Everything will change“ erzählt von einem abenteuerlichen 
Road-Trip dreier Freunde, die im Jahr 2054 eine sterile, beto-
nierte Welt bewohnen. Als sie erfahren, dass ihr Planet einst 
von reicher, bunter Schönheit geprägt war, machen sie sich 

auf eine Reise, um Antworten darauf zu suchen, warum diese 
verschwunden ist.
Sowohl der Eintritt als auch das Frühstück, das von Maya’s 
Unverpacktladen & Café aus Hofheim i.UFr. kommt, sind 
kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt unter Tel. 09524 1601 di-
rekt beim Capitol-Kino in Zeil am Main.

Film & Frühstück

So. 24.09.2023, 9.30 Uhr

mit Filmpremiere 
zur Energie- und 
Wärmewende im 

Landkreis 
Haßberge

Eintritt und Frühstück kostenfrei!
Telefonische Anmeldung im 

Capitol Kino Zeil unter 09524-1601

Bericht und Plakat: Sonja Gerstenkorn, 
Regionalmanagement Landkreis Haßberge

■■ Regional gut unterwegs – Aktionstag am 
01. Oktober 2023 im Landkreis Haßberge 
zur Inwertsetzung regionaler Produkte und 
Erzeugung

Unter dem Motto „Regional gut unterwegs“ findet am 01. 
Oktober 2023 erstmals im Landkreis Haßberge ein großer 
Aktionstag statt, der dazu einlädt, die Region natürlich, ku-
linarisch und kulturell zu genießen. Im Mittelpunkt stehen 
dabei regionale Produkte. Winzerbetriebe, Brauvereine, 
Brennereien, Läden und Direktvermarkter öffnen ihre Türen, 
geben Einblick in die Produktion vor Ort und bieten regio-
nale Köstlichkeiten an. Darüber hinaus machen Kirchweihen 
und Märkte Traditionen erlebbar. Die einzigartige Natur- und 
Kulturlandschaft kann bei verschiedenen geführten Touren 
erfahren werden. Und bei qualitativ hochwertigen Konzerten 
und geöffneten Kunstateliers kommen auch alle Kunstliebha-
ber voll auf ihre Kosten. Für alle, die den Landkreis Haßber-
ge auf eigene Faust zu Fuß oder mit dem Fahrrad erkunden 
möchten, hält das Programm einige Tipps für traumhafte 
Rad- und Wandertouren parat. Zur Stärkung bietet sich dann 
ein Zwischenstopp bei einer der zahlreichen Aktionen an.
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Das bunte, abwechslungsreiche Programm für den Aktions-
tag „Regional gut unterwegs“ steht ab Ende August unter 
www.regionalmanagement-hassberge.de/regional-gut-un-
terwegs/ zur Verfügung. Wenn Sie Ihre Heimat mit allen Sin-
nen entdecken und erleben wollen und Lust auf einen Tag 
voller Genuss haben, sollten Sie sich unbedingt den ersten 
Oktobersonntag 2023 im Kalender markieren.

Ein Tag voller Genuss. 
Natürlich, kulinarisch 
und kulturell.

Regional gut 
unterwegs

01.10.2023
Entdecken Sie Ihre Heimat!

www.regionalmanagement-hassberge.de

Jetzt QR-Code scannen 
und Webseite besuchen:

Bericht und Plakat: Sonja Gerstenkorn,  
Regionalmanagement Landkreis Haßberge

■■ Neuauflage der Radroutenkarte „Bayern-
netz für Radler“ bei der Regierung von 
Unterfranken kostenfrei erhältlich

Ab sofort liegt die Neuauflage der Radwanderkarte „Bayern-
netz für Radler“ (Stand Juli 2023) im Eingangsbereich zum 
Foyer der Regierung von Unterfranken am Würzburger Pe-
terplatz zur kostenlosen Abholung bereit. Über 125 Fernrad-
wege auf einer Gesamtlänge von ca. 9.000 Kilometern laden 
ein, Bayern auf dem Rad zu entdecken.
Mit dem „Bayernnetz für Radler“ startete die (damalige) 
Oberste Baubehörde 1997 gemeinsam mit dem (damaligen) 
Landesentwicklungsministerium ein Projekt zur Schaffung 
eines bayernweiten Fernradwegnetzes. In Zusammenarbeit 
mit den Regierungen, Landkreisen und Gemeinden wurde 
auf der Grundlage bestehender Radwege ein landesweit 
einheitliches Netz von verkehrssicheren und familiengerech-
ten Fernradwegen erstellt. Hohe Qualitätsstandards machen 
das Bayernnetz für Radler zusätzlich attraktiv. Es überzeugt 
durch eine klare, einheitliche Beschilderung und durch die 
familiengerechte Gestaltung der Radwege und der Infra-

struktur. Zudem werden viele der Radwege von freiwilligen 
Arbeitsgemeinschaften betreut und vermarktet.
Nach Angaben der neuesten Radreiseanalyse 2023 des 
ADFC steht Bayern bei der Frage, in welchem Bundesland 
Radreisende am liebsten ihren Radurlaub verbringen, auf 
Rang 1. Von dem gesamtbayerischen Fernradwegnetz „Bay-
ernnetz für Radler“ mit klar definierten Qualitätskriterien (ver-
kehrssicher, vernetzt und einheitlich beschildert) profitieren 
nicht nur die touristischen Schwerpunktregionen, sondern 
alle Landesteile gleichermaßen.
Aus kleinen Anfängen – initiiert und finanziert von der regio-
nalen Kommunalpolitik und Verwaltung – schon in den sieb-
ziger Jahren entstanden, führt der Main-Radweg durch Un-
terfranken, nach Angaben der Radreiseanalyse 2023 rangiert 
er auf Platz 5 unter den beliebtesten Radrouten Deutsch-
lands. In bester Ausbauqualität und mit hervorragender 
Wegweisung begleitet er den Main durch den gesamten Re-
gierungsbezirk.

Bayernnetz für Radler als App für Android und iPhone:
Mit der kostenlosen Bayernnetz für Radler App 2020 kön-
nen Sie ganz entspannt losradeln, denn Sie haben auch 
von unterwegs Zugriff auf alle wichtigen Informationen: Hier 
finden Sie Radwegbeschreibungen, Karten und POIs. Die 
Bayernnetz für Radler App 2020 bietet viele Funktionen der 
PC-Version für unterwegs:
•	 Radroutenplaner mit verschiedenen Routingoptionen
•	 Länge, Fahrzeit, Höhenprofil und Höhenmeter
•	� Bequemes Übertragen der geplanten Route vom PC auf 

die App
•	� Informationen für die ca. 125 Routen des Bayernnetzes 

für Radler
•	� Über 50.000 km Radnetz mit Angaben zur Wegeoberfläche
•	 Verschiedene Hintergrundkarten und Luftbilder
•	 Anzeige der aktuellen Position

Bayernnetz für Radler im Internet mit Routing-System:�
Das Bayernnetz für Radler ist bereits seit 
Jahren im Internet vertreten und wird dort 
auch stetig weiterentwickelt. Unter https://
www.radlland-bayern.de/bfr/ sind um-
fangreiche und aktuelle Informationen für 
Radler abrufbar; insbesondere der Rad-
routenplaner Bayern, mit dem Sie über 
die Eingabe von Start und Ziel ihre optimierte Radwegeroute 
erhalten, erfreut sich inzwischen großer Beliebtheit. 
Der Radroutenplaner Bayern verwendet für die Routenbe-
rechnung verschiedene Datenquellen der öffentlichen Ver-
waltungen sowie von OpenStreetMap. Hierzu gehören exak-
te Höhendaten der bayerischen Vermessungsverwaltung, die 
durchschnittliche tägliche Verkehrsbelastung und zulässige 
Höchstgeschwindigkeit einzelner Straßen und Wege aus der 
bayerischen Straßendatenbank sowie Eigenschaften der 
Wegeoberfläche.
Durch unterschiedliche Gewichtung und Variation dieser viel-
fältigen Informationen im Rechenprozess bietet der Radrou-
tenplaner verschiedene Routenalternativen an, sei es eine di-
rekte Route von A nach B, eine Route über befestigte Wege 
oder eine touristische Route über Themenrouten wie das 
Bayernnetz für Radler.
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Bayernnetz für Radler – Druckversion:�
Die Karte „Bayernnetz für Radler“ kann kostenfrei bezogen 
werden. Neben der Abholung im Foyer der Regierung von 
Unterfranken (Peterplatz 9, 97070 Würz-
burg) kann die Karte außerdem kostenlos 
bestellt werden unter www.bestellen.bay-
ern.de. Überdies liegen die Karten auch bei 
vielen Landratsämtern und Tourismusver-
bänden aus.

Coverfoto der Karte  
„Bayernnetz für Radler“

Bericht und Foto: Pressestelle  
Regierung von Unterfranken

Veranstaltungsvorschau

Wir bitten alle Vereine und Organisationen, die ihre Ver-
anstaltungen hier bekanntgeben möchten, um rechtzeiti-
ge Mitteilung an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de. Eine Meldung braucht nicht mehr zu erfol-
gen, wenn die Veranstaltung bereits im Veranstaltungs-
kalender oder auf der Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) enthalten 
ist. Bitte denken Sie jedoch daran, uns eventuelle Ände-
rungen von Veranstaltungsterminen oder –orten umge-
hend mitzuteilen.

Den aktuellen, digitalen Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch auf der Home-
page der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. unter www.vghofheim.de/
leben-aktivitaeten/veranstaltungen oder 
unter nachfolgendem QR-Code:

Gemeinde Aidhausen

23.09.2023	 	 19:00 Uhr
DJK Happertshausen – Septemberfest in Happertshausen
24.09.2023	 	 14:00 Uhr
Johanniszweigverein Aidhausen e. V. – Federweißer-Nach-
mittag im Kindergarten in Aidhausen
29.09.2023	 	 18:00 Uhr
SV Friesenhausen – Kirchweih mit Kesselfleischessen in 
Friesenhausen
30.09.2023	 	 20:00 Uhr
SV Friesenhausen – Kirchweihtanz in Friesenhausen
01.10.2023	 	 11:00 Uhr
SV Friesenhausen – Kirchweih mit Mittagessen in Friesen-
hausen

02.10.2023	 	 14:00 Uhr
SV Friesenhausen – Kirchweihausklang mit Mittagessen in 
Friesenhausen
02.10.2023	 	 18:30 Uhr
TTC Kerbfeld – Federweißerabend im Gemeindehaus in 
Kerbfeld
03.10.2023	 	
Pfarrei Peter und Paul – Senioren-Erntedank

Gemeinde Bundorf

Keine Veranstaltungen!

Markt Burgpreppach

07.09.2023 – 11.09.2023	
Gasthaus Rädlein – Kirchweih in Ibind
09.09.2023	 	 19:00 Uhr
Gasthaus Rädlein – Musik und Unterhaltungsabend im 
Tunnelsaal in Ibind
14.09.2023	 	 18:30 Uhr
TSV Burgpreppach – „Futtern wie bei Muttern“ im Ver-
einsheim in Burgpreppach
22.09.2023	 	 20:00 Uhr
TSV Burgpreppach – Freaky Friday Plattenparty im Sport-
heim in Burgpreppach
23.09.2023 – 25.09.2023	
Dorfverein Ueschersdorf – Kirchweih in der Alten Schule in 
Ueschersdorf
28.09.2023	 	 18:00 Uhr
TSV 1919 Burgpreppach – Kirchweihauftakt in der Sport-
halle in Burgpreppach
30.09.2023	 	 10:00 Uhr
Markt Burgpreppach – Kirchweihmarkt mit Festbetrieb in 
Burgpreppach
01.10.2023	 	 11:00 Uhr
Markt Burgpreppach – Kirchweihessen im Sportheim in 
Burgpreppach
02.10.2023	 	 10:00 Uhr
Evang. Pfarramt Burgpreppach – Weißwurstessen mit 
Lesung aus der Dorfchronik in Burgpreppach
02.10.2023	 	 11:00 Uhr
TSV 1919 Burgpreppach – Kirchweihessen im Sportheim in 
Burgpreppach
03.10.2023	 	 11:00 Uhr
TSV 1919 Burgpreppach – Kirchweih in Burgpreppach
07.10.2023	 	 08:00 Uhr
Heimatgemeinschaft Ibinder Schrollnhüpfer – Herbst
wanderung in Ibind
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Gemeinde Ermershausen

08.09.2023 – 10.09.2023	
Freiwillige Feuerwehr Ermershausen – 150-jähriges Jubi-
läum am Gerätehaus in Ermershausen
15.09.2023 – 17.09.2023	
Evang. Landjugend Ermershausen – 50 Jahre ELJ 
Ermershausen + 45 Jahre Freundschaft U’Gau in 
Ermershausen
21.09.2023 – 22.09.2023	18:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Birkenfeld – Kirchweih in der alten 
Schule in Birkenfeld

Stadt Hofheim i.UFr.

03.09.2023	 	 08:00 Uhr
Geflügelzuchtverein Ibind und Umgebung – Kleintiermarkt in 
der Ausstellungshalle in Hofheim i.UFr.
03.09.2023	 	 11:00 Uhr
Schützenverein Eichelsdorf – Jedermanschießen in Eichels-
dorf
04.09.2023	 	 18:30 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Bürgerschießen in Goßmanns-
dorf
08.09.2023	 	 18:30 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Bürgerschießen in Goßmanns-
dorf
09.09.2023	 	 10:00 Uhr
TV Hofheim i.UFr. – Inklusionssportfest am Sportplatz in 
Hofheim i.UFr.
11.09.2023	 	 18:30 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Bürgerschießen in Goßmanns-
dorf
11.09.2023	 	 18:30 Uhr
Hofheimer Werbering – Kirchweih Bieranstich in der Haupt-
straße in Hofheim i.UFr.
11.09.2023	 	
Fanfaren- und Spielmannszug – Stadtkonzert zur Eröffnung 
der Hofheimer Werbewoche in der Hauptstraße in Hofheim 
i.UFr.
11.09.2023 – 17.09.2023	10:00 Uhr
Fanfaren- und Spielmannszug – Bratwurstverkauf in der 
Hauptstraße in Hofheim i.UFr.
13.09.2023 – 18.09.2023	
Hofheimer Werbering – Hofheimer Werbewoche und 
Kirchweih in der Innenstadt in Hofheim i.UFr.
15.09.2023 – 18.09.2023	
Fanfaren- und Spielmannszug – „Hofingä Kerwa“ mit 
Festbetrieb am Marktplatz in Hofheim i.UFr.
22.09.2023 - 24.09.2023	
Kürbishof Eller – Kürbisfest am Kürbishof, Rügheim, 
Mittelmühle 1, 97461 Hofheim i.UFr.
22.09.2022 – 25.09.2023	
TSV 1862 Goßmannsdorf – Kirchweih Goßmannsdorf mit 
Bieranstich und Kirchweihausklang in Goßmannsdorf

23.09.2023	 	 12:00 Uhr
Turnverein Hofheim – Kinderkleidermarkt in der August-
Först-Halle
26.09.2023	 	
Stadt Hofheim i.UFr. – Michaelimarkt
01.10.2023	 	 08:00 Uhr
Geflügelzuchtverein Ibind und Umgebung – Kleintiermarkt in 
der Ausstellungshalle in Hofheim i.UFr.
05.10.2023	 	 08:00 Uhr
Geflügelzuchtverein Ibind und Umgebung – Kleintiermarkt in 
der Ausstellungshalle in Hofheim i.UFr.
06.10.2023 – 09.10.2023	17:00 Uhr
SV Rügheim – Rügheimer Zeltkirchweih in Rügheim

Gemeinde Riedbach

02.09.2023	 	 17:00 Uhr
Lebenswertes Riedbach e. V. – Lindenfest in Kleinmünster
02.09.2023	 	
Feuerwehrverein Mechenried e. V. – Seefest in Mechenried
02.10.2023	 	 19:00 Uhr
Feuerwehrverein Mechenried e. V. – Federweißerabend im 
Feuerwehrgerätehaus in Mechenried

Schule  Kindertagesstätte

■■ Sommerferien der Kindergärten
Ort Zeitraum

Aidhausen 14.08.2023 – 04.09.2023

■■ Schließtage der Kindergärten
Der Kindergarten Bundorf hat am 04.09.2023 aufgrund ei-
nes Team-Tages geschlossen.
Der Kindergarten Hofheim i.UFr. hat am 04.09.2023 auf-
grund eines Planungstages geschlossen.
Der Kindergarten Ostheim hat am 04.09.2023 aufgrund ei-
nes Planungstages geschlossen.

■■ Schulbeginn an der Grundschule  
Burgpreppach

Das neue Schuljahr an der Grundschule Burgpreppach be-
ginnt am Dienstag, 12. September 2023. Der Schulbus 
holt die Kinder zu den gewohnten Zeiten in den einzelnen 
Gemeindeteilen ab und bringt sie zur Schule. Von dort aus 
gehen Lehrer und Schulkinder zur evangelischen Kirche und 
feiern um 08:30 Uhr den Schulanfangsgottesdienst, zu dem 
auch alle Eltern herzlich eingeladen sind.
Die Schulanfänger kommen mit ihren Eltern direkt zur evan-
gelischen Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst laufen 
dann alle Kinder, auch die ABC-Schützen, zurück zur Schule 
und die Neuanfänger werden in der Aula begrüßt.
Der Unterricht endet am ersten Schultag um 11:20 Uhr. Der 
Schulbus bringt die Kinder zu den üblichen Zeiten in die Ge-
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meindeteile zurück. Die Fahrzeiten des Schulbusses bleiben 
zunächst unverändert.

Abholzeiten in den einzelnen Gemeindeteilen:
07:25 Uhr: Fitzendorf
07:29 Uhr: Ueschersdorf
07:33 Uhr: Gemeinfeld
07:36 Uhr: Ibind
07:39 Uhr: Hohnhausen
07:42 Uhr: Bischwind
07:45 Uhr: Leuzendorf
07:47 Uhr: Burgpreppach

■■ Schulbeginn an den Schulen im Schuljahr 
2023/2024 – Abfahrtszeiten der Schul-
busse

Am Dienstag, 12. September 2023 ist Schulbeginn für das 
neue Schuljahr 2023/2024.
Dieser Busfahrplan ist vorläufig, etwaige Änderungen wer-
den rechtzeitig in der Presse und unter www.vghofheim.de 
bekanntgegeben.

Haltestelle Abfahrtszeiten

nach Hofheim i.UFr. 
(Wagenhäuser, Will)

zur 
Grund-
schule 
Aidhausen 
(Wagen-
häuser)

Gemein-
deteile 
Riedbach  
zur Grund- 
schule 
Aidhausen 
(Will)

Grund-
schule

Mittel
schule +  
Realschu-
le *)

Aidhausen 07:30 Uhr 07:30 Uhr

Bundorf 07:00 Uhr 07:00 Uhr

Eichelsdorf 07:16 Uhr 07:16 Uhr

Erlsdorf 07:22 Uhr 07:22 Uhr

Fitzendorf 07:05 Uhr 07:05 Uhr

Friesenhausen 07:15 Uhr 07:15 Uhr 07:10 Uhr

Goßmannsdorf 07:40 Uhr 07:40 Uhr +  
07:24 Uhr

Happertshausen 07:11 Uhr 07:11 Uhr 07:13 Uhr

Hohnhausen - 07:00 Uhr

Humprechtshausen 07:38 Uhr 07:38 Uhr 07:08 Uhr

Kerbfeld 07:33 Uhr 07:33 Uhr 07:22 Uhr

Kimmelsbach 07:02 Uhr 07:02 Uhr

Kleinmünster 07:35 Uhr 07:35 Uhr 07:01 Uhr

Kleinsteinach 07:31 Uhr 07:31 Uhr 07:05 Uhr

Kreuzthal 07:25 Uhr 07:25 Uhr

Lendershausen - - 07:18 Uhr

Manau 07:30 Uhr 07:30 Uhr

Mechenried 07:40 Uhr 07:40 Uhr 06:55 Uhr

Nassach 06:55 Uhr 06:55 Uhr 06:55 Uhr

Neuses 06:55 Uhr 06:55 Uhr

Ostheim 07:30 Uhr 07:30 Uhr

Reckertshausen 07:17 Uhr 07:17 Uhr

Rottenstein 07:03 Uhr 07:03 Uhr 07:03 Uhr

Rügheim/ 
Marktplatz

07:35 Uhr 07:35 Uhr

Rügheim/ 
Mittelmühle

- -

Rügheim/Siedlung 07:40 Uhr 07:40 Uhr

Schweinshaupten 06:52 Uhr 06:52 Uhr

Stöckach 07:07 Uhr 07:07 Uhr

Sulzbach 07:26 Uhr 07:26 Uhr

Ueschersdorf 07:20 Uhr 07:20 Uhr

Walchenfeld 07:11 Uhr 07:11 Uhr

*) ist hier nur eine Abfahrtszeit angegeben, gilt diese für beide Schulen

■■ Verkehrserziehung macht Spaß –  
Kinder lernen spielerisch die Gefahren des  
Straßenverkehrs

Am Montag, 17.07.2023 fand an der Mittelschule Hofheim 
i.UFr. eine vom ADAC Nordbayern organisierte Verkehrssi-
cherheitsaktion statt. Unter dem Motto „Hallo Auto“ wurden 
die Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen spielerisch auf 
die größten Gefahren im Straßenverkehr sensibilisiert und für 
den Ernstfall gerüstet.
Wie lange braucht ein fahrendes Auto bis es steht? Warum 
muss ich mich im Auto anschnallen? Einige von vielen Fra-
gen, die auf eine Antwort warteten.
In praktischen Übungen lernten die Schülerinnen und Schü-
ler den Zusammenhang zwischen Geschwindigkeit, Reakti-
onszeit und Bremsweg kennen. In Lauf-und-Stopp-Spielen 
wurde beispielsweise der eigene Reaktions- und Bremsweg 
gemessen, um den individuellen Anhalteweg der Kinder zu 
verdeutlichen. Durch die anschließende Beobachtung und 
Vermessung des Anhalteweges eines Fahrzeuges bei 30 
km/h konnten die Kinder dann das Gelernte auf die Realität 
übertragen und die Lehrformel „Reaktionsweg + Bremsweg 
= Anhalteweg“ besser verinnerlichen.
Ein weiteres Highlight des Programmes war die Durchfüh-
rung von Selbstversuchen. Die Schülerinnen und Schüler 
wurden sich bewusst, wie ablenkend Smartphones und 
Kopfhörer im Straßenverkehr sein können. Diese Erfahrung 
wird ihnen sicherlich helfen, sich in Zukunft besser auf den 
Verkehr zu konzentrieren und potenzielle Gefahrensituatio-
nen zu vermeiden.
Zum Abschluss hatten die Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, freiwillig und angemessen gesichert eine Voll-
bremsung bei 30 km/h als Mitfahrer im Aktionsfahrzeug zu 
erleben. Diese Erfahrung verdeutlichte ihnen eindrucksvoll 
die Bedeutung von Sicherheitsgurten und wie sie im Ernstfall 
Leben retten können.
Die Verkehrssicherheitsaktion „Hallo Auto“ des ADAC Nord-
bayern war ein voller Erfolg. Die Kinder hatten nicht nur eine 
Menge Spaß, sondern konnten auch wichtige Lektionen für 
ihr zukünftiges Verhalten im Straßenverkehr lernen.

Bericht: Kristin Mendel-Demmler, Lehrerin an der Mittel-
schule Hofheim i.UFr.
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Fotos: Olivia Elflein, Lehrerin an der Mittelschule Hof-
heim i.UFr.

■■ Bundesjugendspiele an der Mittelschule 
Hofheim i.UFr.

Am Donnerstag, 13.07.2023 fanden die traditionellen Bun-
desjugendspiele an der Mittelschule Hofheim i.UFr. statt. Die 
Schülerinnen und Schüler zeigten ihr Können beim Sprint, 
Weitwurf und Weitsprung. Rektor Heribert Jäger eröffnete die 
Spiele und wünschte allen viel Spaß und Erfolg. Die Lehrkräf-
te betreuten zusammen mit den Abschlussschülern die ein-
zelnen Wettkampfstationen. Außerdem wurden diese auch 
als Riegenführer eingesetzt und brachten ihre Gruppe von 
einer Disziplin zur nächsten bzw. die Unterlagen zum Wett-
kampfbüro. Dort wurden die Leistungen ausgewertet. Zum 
Abschluss gab es wieder die Aktion „Lauf 15“. Alle Schüle-
rinnen und Schüler sollten 15 Minuten auf der Laufbahn in 
Bewegung bleiben, am besten laufend. An vier nach Klassen 
geordneten Stempelstationen holten sie sich die Stempel für 
ihre Laufkarte ab. Somit war schnell klar, wie viele Stempel 
bzw. Runden gelaufen wurden. Der Elternbeirat, vertreten 
durch die Vorsitzende Nina Eiring, sorgte dankenswerterwei-
se mit Wasser und Melonen für die Verköstigung. Insgesamt 
wurden 11 Ehrenurkunden sowie 23 Siegerurkunden ver-
liehen. Beim „Lauf 15“ wurden insgesamt 519 Runden ge
laufen.

Die Schulbesten waren: Kimberley Wirsching, Jassem Alk-
halaf, Azra Spinnler, Samuel Sauer, Jamila Alloush, Santino 
Pötzsch, Ronya Joe, Nansy Mohammad, Anika Albert, Soph-
ia Weiße, Katelynn King, David Geiling
Ausgezeichnet beim „Lauf 15“ wurden: Jassem Alkhalaf, 
Lenja Eiring, Zoe Braunreuther, Zoey Geiling.
Als Klasse mit dem besten Gesamtergebnis wurde die Klas-
se 8a ausgezeichnet.

Bericht und Foto: Juliane Klopf, Lehrerin an der Mittel-
schule Hofheim i.UFr.

■■ Sommerkonzert im Altenservicezentrum  
St. Martin in Hofheim i.UFr.

Mittelschüler zeigten ihr Können
Am Mittwoch, 19.07.2023 überraschten Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Hofheim i.UFr. die Seniorinnen und 
Senioren im Altenheim mit einem Sommerkonzert. Zusam-
men mit ihrer Lehrerin Frau Klopf sangen sie einige Lieder. 
Außerdem studierten drei Klassen im Vorfeld verschiedene 
Tänze ein, sodass die Bewohnerinnen und Bewohner einen 
Cheerleader-Tanz mit Pompons oder auch allerlei akrobati-
sche Vorführungen erleben konnten. Außerdem begeisterten 
drei Schülerinnen mit einem Gedichtvortrag. Beim Besuch 
der Mittelschüler überreichten die Schülersprecher auch eine 
kleine Spende für die Senioren. Denn anlässlich des Schul-
festes wurde an der Station der SMV eine Spendenbox zu-
gunsten des Altenheimes aufgestellt. So erfreuten sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner über die kleine Zuwendung, 
von denen man sich Eis kaufen möchte. Sichtlich gerührt be-
dankte sich Frau Rösch vom Altenheim im Namen der gan-
zen Bewohner für die gelungene Überraschung.

Bericht: Juliane Klopf, Lehrerin an der Mittelschule Hof-
heim i.UFr.

Foto: Gitte Oberleitner-Jooß, Lehrerin an der Mittelschu-
le Hofheim i.UFr.

■■ 30 Jahre buntes Leben
Zum Schuljahresende lud die Grundschule Burgpreppach 
zu einem feierlichen Nachmittag anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens des Schulgebäudes ein. Neben den Schulkindern 
und deren Familien waren nicht nur die beiden Bürgermeis-
ter Hermann Niediek und Alexander Bergmann gekommen, 
sondern auch Vertreter des Sportvereines, der Feuerwehr 
und einige Gemeinderatsmitglieder, die zum Teil sogar als 
Helfer bei dem Fest fungierten. „Man spürt, wie sehr den Ge-
meindeverantwortlichen die örtliche Schule am Herzen liegt. 
Die Burgpreppacher Schulkinder erleben hier und heute, wie 
schön es ist, im Ort vernetzt zu sein, zusammen zu helfen, 
sich mit seinen Stärken einzubringen und zu einer Gemein-
schaft dazuzugehören“, hob die Rektorin Silke Feulner bei 
der Begrüßung hervor.
Anschließend zeichnete sie mit interessanten Fotos auf der 
großen digitalen Tafel in der Aula die besonderen Momente 
der Schulhausgeschichte nach: Angefangen mit dem festli-
chen Einzug der ersten Schülerschar im neuen Schulgebäu-
de 1992/1993 unter dem damaligen Rektor Johannes Häfner, 
der auch unter den Gästen weilte, bis hin zur Etablierung der 
Mittagsbetreuung vor 10 Jahren, sowie den jüngsten techni-
schen Ausstattungen im Rahmen der Digitalisierung – man 
ist schließlich auch in der „Dorfschule“ am Puls der Zeit.
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Ein buntes Programm an Schülerdarbietungen rundete den 
offiziellen Teil des Nachmittages ab und gab einen eindrucks-
vollen Einblick über musikalisches, schauspielerisches und 
tänzerisches Können der Kinder. Die Schülerinnen und Schü-
ler der AG „Schule mitgestalten“ hatten zum Jubiläum unter 
Leitung von Sabine Pascher das Schullogo erneuert und er-
läuterten den Festgästen ihre Ideen zur Entstehung.
Während des gemütlichen Teiles im Anschluss lief in einem 
„Kino-Klassenzimmer“ eine kleine Bildershow mit Impressi-
onen aus 30 Jahren Schulgeschichte ab. Hier konnten Jung 
und Alt in Erinnerungen an die eigene Schulzeit eintauchen. 
Außerdem wurde von den Festgästen gemeinschaftlich die 
neue Luftbildaufnahme der Schule zusammengepuzzelt.
Bericht: Silke Feulner, Rektorin Grundschule Burgprep-
pach

Die Schülerinnen und Schüler der AG „Schule mitgestal-
ten“ hatten zum Jubiläum unter Leitung von Sabine Pa-
scher das Schullogo erneuert und erläuterten den 
Festgästen ihre Ideen zur Entstehung.

Foto von links: Rektorin Silke Feulner mit Kindern der AG 
„Schule mitgestalten“. An der Tafel das neue Schullogo

Foto: Gerhard Bauernschmitt

An einem Puzzle-Tisch waren alle Gäste eingeladen, ein 
aktuelles Luftbild-Foto der Schule zusammen zu puzzeln 
– jeder als ein Teil der Schulfamilie.

Foto: Silke Feulner, Rektorin Grundschule Burgpreppach

Falls Berichte aus den Kindergärten und Schulen künf-
tig hier abgedruckt und veröffentlicht werden sollen,  
so schreiben Sie bitte eine E-Mail an mitteilungsblatt@
vghofheim.de.

Volkshochschule

September 2023 und Anfang  
Oktober 2023

Gemeinde Aidhausen

HALITARU – Haßberger literarische Tafelrunde – Litera-
rische Lesung „Das Faß Amontillado“
Schaurige Lesung im Keller mit Kurzgeschichten von E. A. 
Poe. Anschließend literarischer Brunch. Bitte um kulinari-
schen Beitrag.
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit Inge Hahn, Tel. 
09523 5028159 oder 0152 02039135, E-Mail: irmeland@
gmx.de.
Inge Hahn
Sonntag, 10.09.2023, 10:30 Uhr – 12:30 Uhr, Friesenhausen, 
Pfarrer-Hofmann-Str. 7, kostenfrei

Pilates
Elli May
Freitags, ab 22.09.2023, 12 x, 09:00 Uhr – 10:00 Uhr, Aidhau-
sen, Mehrgenerationenwerkstatt

Vortrag: Säure-/ Basen und Darmgesundheit
Alexandra Troll
Donnerstag, 05.10.2023, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr, Aidhausen, 
Mehrgenerationenwerkstatt

Führung: Lina Schmidts Kaufladen öffnet!
Anmeldung bei Andrea Meub: Tel. 0151 40755614
Samstag, 07.10.2023, 14:00 Uhr – 14:45 Uhr, Friesenhausen, 
Dalbergstr. 8, 97491 Aidhausen

Information und Anmeldung (sofern nicht anders an-
gegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Heike 
Piechaczek, Tel. 09526 981236, E-Mail: vhs-aidhausen@
gmx.de.

Gemeinde Bundorf

Sanfte Gymnastik
Annette Klietsch
Montags, ab 02.10.2023, 8 x, 10:00 Uhr – 11:00 Uhr, Kim-
melsbach, Dorfgemeinschaftshaus

Information und Anmeldung (sofern nicht anders ange-
geben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Tina Ca-
mozzi, Tel. 0174 1418232, E-Mail: vhs-bundorf@gmx.de.

Markt Burgpreppach

Seniorengymnastik – Aufbaukurs
Helga Angermeir
Mittwochs, 14:00 Uhr – 15:00 Uhr, Burgpreppach, TSV Turn-
halle

Hatha Yoga
Katharina Lutsch
Montags, ab 18.09.2023, 10 x, 17:15 Uhr – 18:45 Uhr, Burg-
preppach, Evang. Gemeindehaus
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Hatha Yoga
Katharina Lutsch
Montags, ab 18.09.2023, 10 x, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Burg-
preppach, Evang. Gemeindehaus

Auf den Spuren der jüdischen Geschichte Burgpreppachs
Führung durchs Dorf zu den verschiedenen Denkmälern: 
Friedhof, ehemalige Wohnhäuser und zur Ausstellung.
Heidi Flachsenberger
Freitag, 29.09.2023, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr, Burgpreppach, 
Treffpunkt: Kriegerdenkmal

Tanzkurs: Standard- und Latein (Grundkurs)
Sascha Vay
Sonntags, ab 01.10.2023, 8 x, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Ibind, 
Fränkisches Gasthaus Faber-Rädlein

Information und Anmeldung (sofern nicht anders an-
gegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Tina 
Scheller, Tel. 0171 4868311, E-Mail: vhs.burgpreppach@
gmail.com.

Gemeinde Ermershausen

Step und Vitalgymnastik
Judith Anyango-Schlaug
Freitags, ab 15.09.2023, 10 x, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr, Er-
mershausen, Adolf-Höhn Halle, Gymnastikraum

Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
Durchgeführt wird die Veranstaltung vom Netzwerk – Betreu-
ungsverein Haßberge e.V.
Florian Sessler
Donnerstag, 05.10.2023, 19:00 Uhr – 21:00 Uhr, Ermershau-
sen, Gaststätte „Goldener Schwan“

Information und Anmeldung (sofern nicht anders ange-
geben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Sandra 
Fassl, Tel. 09532 1705, E-Mail: fassls@t-online.de.

Stadt Hofheim i.UFr.

Pilates
Lea Linz
Dienstags, ab 12.09.2023, 10 x, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr, Hof-
heim i.UFr., Altes Rathaus

Wirbelsäulengymnastik
Uta Wlacil
Mittwochs, ab 13.09.2023, 10 x, 19:00 Uhr – 20:00 Uhr, Hof-
heim i.UFr., Einfachturnhalle

Wassergymnastik
Gabi Först
Freitags, ab 22.09.2023, 12 x, 10:30 Uhr – 11:15 Uhr, Königs-
berg i.Bay., Hallenbad

Aquafitness
Gabi Först
Freitags, ab 22.09.2023, 12 x, 11:30 Uhr – 12:15 Uhr, Königs-
berg i.Bay., Hallenbad

Kletterkurs – Bouldern für Kinder
Anmeldung ausschließlich online unter www.vhs-hassberge.de.
Markus Tampe und Team

Mittwochs, ab 27.09.2023, 5 x, 14:00 Uhr – 15:00 Uhr, Hof-
heim i.UFr., Ergotherapiepraxis Markus Tampe, Jahnstr. 5, 
97461 Hofheim i.UFr.

Yoga
Dagmar Pechmann
Mittwochs, ab 27.09.2023, 10 x, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr, Hof-
heim i.UFr., Altes Rathaus

Sockenstricken – Käppchenferse
Anmeldung direkt bei unserem Kooperationspartner Wolllä-
dele unter Tel. 09523 5016721
Andrea Schamberger
Mittwoch, 27.09.2023, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, Hofheim i.UFr., 
Wolllädele

Tiefenentspannung durch Klang
Christiane Zettelmeier
Freitag, 29.09.2023, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr, Hofheim i.UFr., 
Altes Rathaus

Sanfte Gymnastik
Annette Klietsch
Montags, ab 02.10.2023, 4 x, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr, Hof-
heim i.UFr., Altes Rathaus

Cane Fu – Selbstverteidigung mit Stock und Schirm
In Zusammenarbeit mit dem Amt für Soziales und Senioren
Jan Fitzner
Donnerstags, ab 05.10.2023, 4 x, 16:30 Uhr – 18:00 Uhr, Hof-
heim i.UFr., Altes Rathaus
Information und Anmeldung (sofern nicht anders angege-
ben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Sonja Lieben-
stein Tel. 09523 7807, E-Mail: vhs-hofheim@t-online.de.

Gemeinde Riedbach

Bodyforming
Anmeldung bei der vhs oder dem FC Kleinsteinach e. V., 
Mona Rieger, Tel. 0151 46408669, E-Mail: Mona.Iskrzycki@
web.de.
In Kooperation mit dem FC Kleinsteinach e. V.
Helene Vogel
Dienstags, ab 12.09.2023, 8 x, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr, Klein-
steinach, Sportheim

Fit in den Morgen
Anmeldung bei der vhs oder dem FC Kleinsteinach e. V., 
Mona Rieger, Tel. 0151 46408669, E-Mail: Mona.Iskrzycki@
web.de.
In Zusammenarbeit mit dem FC Kleinsteinach e. V.
Uta Wlacil
Dienstags, ab 26.09.2023, 8 x, 09:00 Uhr – 10:00 Uhr, Klein-
steinach, Sportheim

Vortrag: „Mit dem Fahrrad nach Theresienstadt“
Anmeldung nicht erforderlich
In Kooperation mit dem Jüdischen-Lebenswege-Museum 
Kleinsteinach.
Klaus Bub
Freitag, 06.10.2023, 19:00 Uhr, Kleinsteinach, Alte Schule 
gegenüber Kirche
Information und Anmeldung (sofern nicht anders an-
gegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder Tel. 09521 
94200.
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Bücherei

■■ Bücherei Ermershausen
Rathausplatz 2, 96126 Ermershausen
Ansprechpartner:
Josef Troll
Öffnungszeiten:
Montag: 18:00 Uhr – 19:00 Uhr (während der Sommerzeit)
Montag: 17:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Winterzeit)

■■ Bücherei Goßmannsdorf
Goßmannsdorf, An der Kirchenburg 2, 97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Elke Conrad
Tel. 09523 6163
E-Mail: dieelkeconrad@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr

■■ Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Interkommunales Bürgerzentrum (vormals Finanzamt),  
2. Stock, Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Hildegund Fischer-Giebfried
Tel. 09523 5033719 oder 09523 5033720
E-Mail: StaBue-hofheim@web.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr und 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag: 11:00 Uhr – 13:00 Uhr
Kinder lesen komplett gebührenfrei. Die Jahresgebühr für Er-
wachsene beträgt 10,00 € und für Ehepartner 12,00 €.
Es gibt auch die Möglichkeit, über ein Online-Portal Zugang 
zur Hofheimer Bücherei und darüber hinaus über das On-
line-Portal „Hassberge-Moewe“ virtuellen Zugriff auf mehr 
als 131.780 Medieneinheiten zu erlangen, die die öffentlichen 
Büchereien im Haßbergkreis (neben Hofheim i.UFr. auch 
Haßfurt, Ebern, Knetzgau, Untermerzbach, Zeil und UBIZ in 
Oberaurach) ihren Lesern zugänglich machen. Von zu Hause 
per Laptop oder von unterwegs über das Smartphone kann, 
unabhängig von Öffnungszeiten, im Bestand der Büchereien 
recherchiert werden. Wer über einen gültigen Leseausweis 
verfügt, kann neben der Recherche auch Vorbestellungen 
und Verlängerungen online vornehmen.
Wer bevorzugt auf seinem E-Book-Reader oder Laptop le-
sen möchte, der hat Zugang zu dem Portal LEO-Nord, das 
über ein Angebot von ca. 20.000 eMedien (eBücher, ePaper 
und eAudio) verfügt, von dem Sie sich als Leser der Bücherei 
rund um die Uhr ausgewählte e-Medien downloaden können.
Neuigkeiten erfahren Sie auch immer aktuell auf der Face-
book-Seite der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Hier geht es zur 				  Hier geht es 
Online-Stadtbücherei:		  zur Facebook-Seite:
				    				  

Neues aus der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.  
im September 2023
Die Stadtbücherei Hofheim i.UFr. bietet allen Interessierten 
ein breites und aktuelles Angebot an Büchern, CDs, DVDs, 
Spielen, Zeitschriften, Tiptoi-Büchern und Tonies. Unser 
Team freut sich auf alle, die einfach mal zum „Stöbern“ kom-
men. Gerne beraten wir auch. Der Leseausweis ist für Kinder 
kostenfrei, Erwachsene zahlen 10,00 € Jahresgebühr bzw. 
ein Ehepaar 12,00 €. Mit gültigem Leseausweis kann auch 
die Onleihe LEO-Nord genutzt werden.
Vor einigen Wochen wurde sogar im TV beim Verbraucher-
magazin WISO auf die günstige Möglichkeit hingewiesen, 
sich Medien als Bibliotheks-Nutzer auf seinen E-Book-Rea-
der herunterzuladen. Für alle, die das noch nicht wissen, bit-
te weitersagen!
Alle ABC-Schützen mit eigenem Leseausweis, der zur Ein-
schulung auch sofort ausgestellt werden kann, bekommen 
im Monat September 2023 bei ihrem Besuch in der Bücherei 
ein kleines Präsent.
Vorankündigung:

Ab Oktober 2023 finden wieder einmal im Monat samstags 
um 11:00 Uhr in der Kinderabteilung der Stadtbücherei Hof-
heim i.UFr. Aktionen zur Sprachförderung unter dem Motto 
„Mitmach-Lesen“ für Kinder ab 3 Jahren statt.
Hier zeigen wir ein Bilderbuch als Kamishibai, hören die Ge-
schichte und singen, spielen oder basteln.
Wir suchen hierfür auch noch ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, die sich bei den Aktionen gerne mit engagieren wol-
len.
Nähere Auskünfte in der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.

■■ Reparaturcafé Hofheimer Allianz und 
Stadtbücherei Hofheim i.UFr.

Eine starke Partnerschaft, die Positives für die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Hofheim i.UFr. und des 
Hofheimer Landes bewirkt
Kürzlich fand bei einem Treffen von Vertretern des Repara-
turcafés Hofheimer Allianz und Mitarbeiterinnen der Stadtbü-
cherei Hofheim i.UFr. die sechste Scheckübergabe aus den 
Einnahmen der letzten beiden Reparaturtermine statt. Hier 
kam die stattliche Summe von 1.000,00 € zusammen, die der 
Bücherei ab sofort für zusätzliche Anschaffungen zur Verfü-
gung steht.
Theophil Giebfried, Initiator und Motor des Reparaturcafés, 
bedankte sich bei „seinen Männern“ für deren Einsatz. Er 
freue sich sehr, dass die Aktion, die unter dem Motto „Re-
parieren statt Wegwerfen“ stattfindet, immer großen Anklang 
bei der Bevölkerung finde, dass sich das Team der Repa-
rateure laufend erweitere und dass die Stadtbücherei Hof-
heim i.UFr. als Partner des Reparaturcafés wieder mit einer 
Geldspende bedacht werden könne. Zudem mache es allen 
weiterhin sehr viel Spaß, ihr Wissen weitergeben zu können 
und einen Beitrag zur Schonung von Ressourcen zu leisten.
Direkt von den Haushaltsberatungen der Stadt Hofheim 
i.UFr. stieß auch 1. Bürgermeister Alexander Bergmann zum 
Termin. „Euer Einsatz ist einzigartig und verdient große An-
erkennung“, so lobte Bergmann die Leistung der Hofheimer 
Ehrenamtlichen. Hier wird Umweltschutz praktiziert, Kommu-
nikation gefördert und nicht zuletzt kommen die Einnahmen 
dann auch wieder der Stadt Hofheim i.UFr. zugute, die auch 
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in Zeiten knapper finanzieller Mittel die Bücherei als freiwilli-
ge Maßnahme finanziert. Das außerordentliche Engagement 
der Hofheimer sei durch die Medien ja schon über die Gren-
zen der Hofheimer Allianz hinaus berühmt.
Büchereileiterin Hildegund Fischer-Giebfried bedankte sich 
bei „ihren Damen“, die an der Anmeldung sitzen und dem 
Team, das mit Kaffee und Kuchen für den gemütlichen Teil 
der Reparaturaktionen sorgt und somit auch einen Teil der 
Spendengelder „erwirtschaftet“. Die Spendengelder werden 
in Bereiche investiert, für die der normale Etat nicht ausrei-
chen würde. Aktuell soll in die Leseförderung für Kinder in-
vestiert werden. Ideen gibt es hier genug, neben speziellen 
Kinderbüchern auch Geschichtenwürfel, ein Cubetto-Robo-
ter und mehr.

Bericht und Foto: Hildegund Fischer-Giebfried, Stadtbü-
cherei Hofheim i.UFr.

Kirche

■■ Termine der Evang.-Luth. Kirchengemein-
den Rügheim und Kleinmünster

•	Sonntag, 17.09.2023, 10:00 Uhr:
Jubelkonfirmation der Kirchengemeinde Rügheim in der De-
kanatskirche Rügheim
Folgende Konfirmationsjahrgänge feiern ihre Jubelkonfirma-
tion:
Diamantene Konfirmation: 1960 – 1963
Eiserne Konfirmation: 1955 – 1958
Gnaden Konfirmation: 1949 – 1953
•	Donnerstag, 21.09.2023, 14:00 Uhr:
Seniorennachmittag im Martin-Luther-Haus in Rügheim
Bitte Anmeldung über das Pfarramt Rügheim:  
Tel. 09523 950 155
•	Sonntag, 24.09.2023, 10:00 Uhr:
Jubelkonfirmation der Kirchengemeinde Kleinmünster in der 
St. Salvator Kirche in Kleinmünster
Folgende Konfirmationsjahrgänge feiern ihre Jubelkonfirma-
tion:
Goldene Konfirmation: 1968 – 1973
Diamantene Konfirmation: 1959 – 1963
Eiserne Konfirmation: 1954 – 1958
Gnaden Konfirmation: 1949 – 1953
Kronjuwelen Konfirmation: 1944 – 1948

Kontaktdaten:
Evang.-Luth. Pfarramt Rügheim
Pfarrgasse 7 
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 950 155
Telefax: 09523 950 156
E-Mail: dekanat.ruegheim@elkb.de
Informationen: Petra Fischer und Marina Ulrich

■■ Termine des Evang.-Luth. Pfarramtes 
Hofheim-Lendershausen-Eichelsdorf

Sonntag, 10.09.2023, 19:00 Uhr: Lagerfeuergottesdienst am 
Spielberg in Lendershausen. Gemeinsam möchten wir Lieder 
singen und Geschichten aus der Bibel hören. Dabei lassen 
wir uns vom Lagerfeuer wärmen und den Schein des Feuers 
auf uns wirken.
Dienstag, 19.09.2023, 14:30 Uhr: Seniorenkreis im Ge-
meindehaus in Hofheim i.UFr. Frau Dekanin Salzbrenner aus 
Rügheim wird unser Gast sein und das Programm gestalten.
Kontaktdaten:
Evang.-Luth. Pfarramt Hofheim-Lendershausen-Eichels-
dorf
An den Kellern 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 281
Telefax: 09523 6098
E-Mail: Pfarramt.Hofheim-Lendershausen@elkb.de
Informationen: Andrea Schamberger, Pfarramtssekretärin

Falls Berichte aus dem kirchlichen Bereich (z. B. über be-
sondere Gottesdienste, Gemeindefeste, Konzerte) oder 
auch Stellenanzeigen künftig hier abgedruckt und veröf-
fentlicht werden sollen, so schreiben Sie bitte eine E-Mail 
an mitteilungsblatt@vghofheim.de.

Vereine  Verbände

■■ Werbewoche des Werberinges Hofheim 
i.UFr. vom 11.09.2023 – 18.09.2023

Der Flohmarkt findet am 16.09.2023 statt. Flohmarktstände 
können ab jetzt angemeldet werden bei Bestellshop Hofheim 
i.UFr., Frau Rahm, Tel. 09523 7447.
Informationen: Ingrid Först

■■ Inklusionssportfest in Hofheim i.UFr.
Der Inklusionsgedanke wird weitergelebt
Der Grundgedanke ist, dass Menschen mit Behinderung sich 
nicht vorwiegend an ihre Umwelt anpassen müssen, sondern 
sich diese so verändern muss, dass alle an ihr teilhaben kön-
nen. Die Inklusion als das gleichberechtigte, selbstbestimmte 
und teilhabende Sporttreiben aller Menschen in ihrer Vielfalt 
und Heterogenität. Menschen mit Behinderung haben spe-
zielle Erwartungshaltungen und Bedürfnisse. Diesen spezifi-
schen Erfordernissen gilt es gerecht zu werden.
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Das Projekt Inklusion beim TV Hofheim i.UFr.
Nach dem Leitmotiv der UN-Behindertenrechtskonvention 
und nach den Prinzipien des DOSB hat der Turnverein Hof-
heim i.UFr. begonnen, im Verein die Inklusion umzusetzen. 
Die Wahrnehmung in der Öffentlichkeit wurde mit einem In-
klusionssportfest im Jahr 2015 und der Zusammenarbeit der 
Lebenshilfe begonnen. Damit wurden die ersten Barrieren 
zwischen den Behinderten und nicht Behinderten abgebaut. 
Es entwickelte sich daraus ein sehr guter und fruchtbarer 
Grundstock, auf dem weiter aufgebaut wurde. Die Folge, es 
konnten neue Mitglieder für den Verein mit Behinderung in 
verschiedenen Abteilungen aufgenommen werden. Der Neu-
start vom Inklusionssportfest nach der Pandemie im Jahr 
2022 hat die Organisatoren und Helfer so beeindruckt, dass 
auch im Jahr 2023 wieder ein Sportfest mit Rahmenpro-
gramm stattfinden wird.
Die Organisatoren und Förderer der Inklusion haben wieder 
ein tolles Sportangebot und Rahmenprogramm erstellt (siehe 
Auszug vom Flyer). Mitmachen kann jeder – alle sind Will-
kommen – ob behindert oder nicht behindert. Man muss kein 
Mitglied in einem Sportverein sein. Bei dem Sportfest kann 
das Sportabzeichen oder ein Mehrkampfabzeichen erreicht 
werden. Der Olympische Gedanke ist das Ziel: „DABEI SEIN 
IST ALLES!“
Es würde uns und dem Schirmherrn Landrat Schneider sehr 
freuen, wenn wir viele aktive Teilnehmer und Besucher aus 
unserem Umland sowie aus den angrenzenden Landkreisen 
in Hofheim i.UFr. begrüßen können. Der Haßgau im Norden 
von Bayern gelegen lädt herzlich ein, denn Inklusion lebt!
Das Inklusionssportfest findet am 09. September 2023 am 
Sportgelände in Hofheim i.UFr. statt.
Am Freitag, 01.12.2023 um 19:00 Uhr findet dann die fei-
erliche Übergabe der Sportabzeichen und Urkunden in der 

Turnhalle des TV Hofheim i.UFr., Jahnstraße 3, 97461 Hof-
heim i.UFr., statt. Für Verpflegung und Live-Musik ist gesorgt.

Auszug aus dem Programm für Samstag, 09.09.2023:
•	� Ab 10:00 Uhr bis 14:30 Uhr: Anmeldung zu den sportli-

chen Aktionen
•	� 10:30 Uhr: Eröffnung der Veranstaltung mit der Samba- 

Gruppe Hofheim i.UFr., anschließend Beginn mit dem 
Sportabzeichen und Mehrkampfabzeichen

•	 13:00 Uhr: Angebote für Kinder
•	� 15:00 Uhr: Spiel ohne Grenzen, anschließend Siegerehrung
•	 17:30 Uhr: Ende der Veranstaltung

Bericht und Fotos: Günter Dietz

■■ Mostfest des Obst- und Gartenbauvereines 
Hofheim i.UFr.

Das Mostfest des OGV Hofheim i.UFr. findet am 23.09.2023 
am Eisweiher in Hofheim i.UFr. statt. Beginn ist um 17:00 Uhr 
mit der Prämierung des Kürbiswettbewerbes. Für das leibli-
che Wohl ist mit Bratwürsten, Zwiebelkuchen und Getränken 
bestens gesorgt. Es freut sich der OGV Hofheim i.UFr.
Bericht: Steffen Hömer, Vorsitzender des OGV Hofheim 
i.UFr.

■■ Gesangverein 1876 Hofheim i.UFr.
Der GSV 1876 Hofheim i.UFr. sucht Unterstützung.  
Sänger/innen gesucht!
Wenn Du gerne singst oder das Singen im Chor ausprobieren 
möchtest, kannst Du gerne unverbindlich an einer unserer 
Proben teilnehmen. Jeder ist bei uns herzlich willkommen.
Nähere Informationen erhältst du bei Hermine Wüchner unter 
Tel. 09523 1217.
Bericht: Karin Hudowski, 1. Vorsitzende Gesangverein 
1876 Hofheim i.UFr.
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■■ Bürgerschießen 2023 in Goßmannsdorf
Vor der Goßmannsdorfer Kirchweih veranstaltet der TSV 
1862 Goßmannsdorf Abteilung Schützen das Bürgerschie-
ßen 2023, bei dem alle Goßmannsdorfer sowie deren Freun-
de und Familienmitglieder ihre Schießfähigkeiten unter 
Beweis stellen können. Durch den besten Schuss auf die 
Königsscheibe wird der Bürgerkönig oder die Bürgerkönigin 
ermittelt. Des Weiteren wird der Jugendkönig oder die Ju-
gendkönigin und die Bürgerscheibe herausgeschossen. Au-
ßerdem gibt es ein Mannschaftsschießen (4 Personen bilden 
eine Mannschaft).

Schießtermine, jeweils ab 18:30 Uhr:
•	Montag, 04.09.2023�
•	Freitag, 08.09.2023
•	Montag, 11.09.2023

Die Siegerehrung findet 
am Kirchweih-Montag im 
Sportheim des TSV 1862 
Goßmannsdorf statt.

Bericht und Flyer: Anke Müller, Beauftragte für Öffent-
lichkeitsarbeit TSV 1862 Goßmannsdorf

■■ Kirchweih in Goßmannsdorf
Die Goßmannsdorfer Kirchweih findet vom 22.09.2023 bis 
25.09.2023 statt.
Eröffnet wird die Kirchweih am Freitag, 22.09.2023 um  
17:30 Uhr im Sportheim des TSV 1862 Goßmannsdorf mit 
dem Musikverein Goßmannsdorf und dem traditionellen Bie-
ranstich durch den 1. Bürgermeister Alexander Bergmann.

Die Alt-Herren-Mannschaft des TSV 1862 Goßmannsdorf 
spielt um 18:00 Uhr gegen Bedheim.
Bringt getrost Appetit mit, es gibt Knöchle und Bratwurst mit 
Kraut.
Am Samstag, 23.09.2023 gibt es einen Festbetrieb beim 
Musikverein Goßmannsdorf.
Der Kirchweihsonntag, 24.09.2023 wird um 09:30 Uhr mit 
einem Frühschoppen im Sportheim in Goßmannsdorf eröff-
net.
Für das Mittagessen ab 11:30 Uhr ist gesorgt. Mit unserem 
Angebot an deftigen Speisen sind wir darauf bestens vorbe-
reitet. Es gibt Rehragout mit Klößen und Blaukraut, Burgun-
derbraten mit Klößen und Blaukraut, Schnitzel Wiener Art mit 
Pommes und Salat und Schnitzel mit Paprikasoße, Pommes 
und Salat.
Eine besondere Attraktion der Kirchweih ist am Sonntag, 
24.09.2023 ab 13:00 Uhr eine Hüpfburg, ein Karussell, eben-
so Eis und Süßigkeiten für die Kleinen.
Ab 15:00 Uhr spielt der TSV 1862 Goßmannsdorf gegen den 
1. FC Sand a. Main II.
Der Kirchweihausklang am Montag, 25.09.2023 endet mit 
einer deftigen Brotzeitplatte und der Prämierung des Bürger-
schießen.
Das gesamte Kirchweihprogramm 2023 ist 
durch Abscannen des QR-Codes ersicht-
lich:
Bericht: Anke Müller, Beauftragte  
für Öffentlichkeitsarbeit TSV 1862  
Goßmannsdorf

■■ Offener Treff in Goßmannsdorf –  
NachbarschaftHILFT

Am Mittwoch, 06. September 2023 findet von 14:00 Uhr 
– 17:00 Uhr ein offener Treff mit Kaffee und Kuchen in der 
Alten Schule Goßmannsdorf statt.
Ob Jung oder Alt, alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen.
NachbarschaftHILFT freut sich, wenn dieses Angebot wei-
terhin so zahlreich genutzt wird.
Der offene Treff in der Alten Schule Goßmannsdorf findet an 
jedem ersten Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
statt.
Für Rückfragen steht Werner Kaffer (Koor-
dinator) unter Tel. 09523 501098 gerne zur 
Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
der Homepage www.gossmannsdorf-hass-
berge.de oder unter folgendem QR-Code:

Vorankündigung für den offenen Treff am 04. Oktober 
2023 ab 14:00 Uhr
Bei diesem Treff wird eine Mitarbeiterin der Polizeiinspektion 
Haßfurt einen Kurzvortrag zum Thema Schockanrufe und an-
dere Betrugsmaschen halten. Bitte jetzt schon den Termin 
vormerken!
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BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

FERTIGUNGSMITARBEITER (M/W/D)

WORAUF WARTEN SIE?  
SENDEN SIE IHRE AUSSAGE-
KRÄFTIGE BEWERBUNG AN:

HAGA Metallbau GmbH
Industriestraße 3
97461 Hofheim
+49 9523 9220-0 
bewerbung@haga-metallbau.de 

www.haga-metallbau.de
Hofheim i. Ufr.

Michael Ebner

VIELFALT MACHT  
UNS EINZIGARTIG

HAGA BEWIRBT SICH UM SIE ALS:

WIR BIETEN IHNEN
■	 Eine	intensive	Einarbeitung,	flexible	Arbeitszeiten,	

individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten, 
eine	von	Vertrauen,	Respekt	und	Wertschätzung	
geprägte Unternehmenskultur sowie ein Angebot an 
zusätzlichen	Benefits,	vom	Gesundheitsmanage-
ment	bis	zum	JobRad.IHR PROFIL 

■ Abgeschlossene Berufsausbildung als Metallbauer 
oder ähnlich gelagerte Ausbildung

■ Mehrjährige praktische Erfahrung in vergleichbarer 
Position

IHRE AUFGABEN
■	 Fertigung von Aluminiumfenstern, Türen und 

Fassaden

■ Arbeiten nach technischen Zeichnungen
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FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs

J O I N  T H E 

YELLOW 

FAMILY! 

fo l l o w  u s
Werde Azubi (m/w/d) oder Dualer Student (m/w/d)  ab September 2024.

Bewirb dich online unter 

fraenkische.com/karriereKAUFMÄNNISCHE

AUSBILDUNG

TECHNISCHE

AUSBILDUNG

DUALES

STUDIUM
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